
&SCHILTACH
mit Lehengericht

SCHENKENZELL
mit Kaltbrunn

A
M

TL
IC

H
ES

 N
A

C
H

R
IC

H
TE

N
B

LA
TT

A
M

TL
IC

H
ES

 N
A

C
H

R
IC

H
TE

N
B

LA
TT

Donnerstag 
27. Oktober 2022

Nummer 43

Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Schiltach und  
der Gemeinde Schenkenzell. 
Herausgeber: Stadt Schiltach und Gemeinde Schenkenzell. 
Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff- 
Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, Marlener Str. 9, 
77656 Offenburg, Telefon 0781/504-14 55,  
Fax 0781/504-1469, E-Mail anb.anzeigen@reiff.de 
Aboservice: Telefon 0781/504-5566, 
E-Mail anb.leserservice@reiff.de
Verantwortlich Bürgermeister Haas für den amtlichen 
Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister  
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen- 
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 20,-

69. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
27. Oktober 2022

MMaarriiaannnnee SScchhäättzzllee
EEss iisscchh wwiieess iisscchh

Nachholtermin für August
Ort: Friedrich-Grohe-Halle

Beginn: 19:30 Uhr, Eintritt frei!
Keine Bewirtung

Stadt Schiltach
Kabarett
30.10.2022
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Amtlicher Teil

Verschiebung des ANB  
Redaktionsschlusses in KW 44 

Der Redaktionsschluss in KW 44 verschiebt sich 
aufgrund Brückentag und Feiertag Allerheiligen auf 
morgen Freitag, 28. Oktober 2022, 10.00 Uhr. Das ANB 
erscheint am Donnerstag, 03. November 2022.

  

Rathaus geschlossen 
Die Dienststellen der Stadtverwaltung Schiltach, 
Marktplatz 6 und Hauptstraße 5, bleiben am Montag, 
31. Oktober 2022 geschlossen. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Gemeinderatssitzung am 2. November 2022 
Leider hat sich in die Einladung zur öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 2. November 2022 der Fehlerteufel 
eingeschlichen. 
Die Sitzung findet nicht im Rathaus, Marktplatz 6 statt, 
sondern ab 18 Uhr im Landfrauenraum im ehemaligen 
Schulhaus in Hinterlehengericht, Welschdorf 222. 
Wir bitten das Missverständnis zu entschuldigen. 
Außerdem muss auf Bitte des Referenten der Tagesord-
nungspunkt 1 (Gemeinsamer Flächennutzungsplan Schil-
tach/Schenkenzell, - 4. Änderung, Ausweisung von Stand-
orten für Windkraftanlagen; Sachstandsbericht durch die 
Gfrörer Ingenieure) abgesetzt und auf eine spätere Sitzung 
verschoben werden. 
 

 
 
 
 
 
 

EEiiggeennbbeettrriieebb    
AAbbffaallllwwiirrttsscchhaafftt  

 

Ab dem 01. November werden die Biotonnen  
zweiwöchentlich geleert 

Ab dem 01. November 2022 werden die Biotonnen wieder 
zweiwöchentlich geleert. Der zweiwöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Wintermonate bis zum 01. Mai 
2023 eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung auf 
den wöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstellung des 
Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der 
Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben. 

Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6:30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 
 

Vorbeugung gegen das Einfrieren 

 
Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der 
Abfuhr zu Problemen wegen eingefrorenem Biomüll 
kommen. Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste 
Schicht eine Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die 
Biotonne eingelegt wird. Die Bioabfälle selbst sollten 
ebenfalls in Zeitungspapier oder Papiertüten eingepackt 
werden. Bitte verwenden Sie zum Einpacken keine Kunst-
stofftüten, auch nicht solche, die als biologisch abbaubar 
gekennzeichnet sind. Diese Folienbeutel sind zwar grund-
sätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit ist jedoch im 
Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier deutlich 
verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet 
werden. Die Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass 
sein, damit möglichst wenig Wasser in die Biotonne gelangt. 
Kaffeefilter, Teebeutel oder Reste vom Gemüseputzen 
sollten also, bevor sie eingepackt werden, zunächst gründ-
lich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag eine besonders 
kalte Nacht bevorsteht ist es ratsam, die Biotonne an einem 
möglichst geschützten, frostfreien Ort (z.B. Garage) aufzu-
stellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen. 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

Stadt Schiltach
Landkreis Rottweil 

Satzung  
über die Höhe der zulässigen Mieten für geförderte 

Wohnungen  
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat am 12. Oktober 
2022 aufgrund § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und § 32 des Landesgesetzes zur Förderung 
von Wohnraum und Stabilisierung von Quartierstrukturen 
(Landeswohnraumförderungsgesetz – LwoFG) folgende 
Satzung beschlossen:  
  
§ 1 Geltungsbereich 
Diese Satzung ist anzuwenden auf
• öffentlich geförderten Wohnraum im Sinne des Ersten 

Wohnbaugesetzes und des Zweiten Wohnraumgesetzes, 
• Wohnraum, für dessen Bau bis zum 31. Dezember 2001 

ein Darlehen oder ein Zuschuss aus
 
Wohnungsfürsorgemitteln des Landes bewilligt worden 
ist, und 
• Wohnraum, für den bis zum 31. Dezember 2001 Aufwen-

dungszuschüsse und Aufwendungsdarlehen bewilligt 
worden sind. 

 Stadt Schiltach
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Für den Wohnraum nach Satz 1 werden nach § 32 Absatz 1 
und 2 LWoFG die gesetzlichen 
Regelungen über die Kostenmiete aufgehoben. Die am 31. 
Dezember 2008 geschuldete Kostenmiete wird zur vertrag-
lich vereinbarten Miete. Ab 01. Januar 2009 finden die 
Vorschriften des allgemeinen Mietrechts nach Maßgabe 
des LWoFG Anwendung.  
Demnach darf in der Stadt Schiltach eine geförderte 
Wohnung für die Dauer der Bindung nicht zu einer höheren 
Miete (Höchstbetrag) zum Gebrauch überlassen werden, 
als in dieser Satzung festgelegt ist. Dies gilt auch bei einer 
Neuvermietung der Wohnung.  
Die Höchstbeträge nach dieser Satzung sind nicht mehr 
anzuwenden, wenn die geförderte Wohnung keiner Miet-
preisbindung mehr unterliegt.  
  
§ 2 Höchstbeträge 
  
Für eine geförderte Wohnung innerhalb der Stadt Schil-
tach darf die Miete nicht höher sein, als sich bei einem 
Abschlag von zehn Prozent gegenüber der ortsüblichen 
Vergleichsmiete ergibt. 
Nebenkosten sind in den Höchstbeträgen nicht enthalten.
  
§ 3 Höchstbeträge nach Modernisierung 

  
Nach einer Modernisierung im Sinne von § 559 BGB, die 
nach dem 31. Dezember 2008 durchgeführt wurde, kann 
der Vermieter die jährliche Miete grundsätzlich bis zu elf 
Prozent der für die Wohnung aufgewendeten Kosten 
erhöhen. Wenn durch die Modernisierungsmaßnahme die 
Wohnung den mittleren Standard einer entsprechenden 
Neubauwohnung übersteigt, dürfen nach § 32 Absatz 2 
Satz 2 LWoFG höchstens vier Prozent der auf die Wohnung 
entfallenden Kosten auf die Jahresmiete aufgeschlagen 
werden. Die Miete darf auch nach einer 
Modernisierung, ohne den Betrag der Betriebskosten, nicht 
höher sein, als sie sich bei einem 
Abschlag von zehn Prozent gegenüber der ortsüblichen 
Vergleichsmiete ergibt. Die infolge einer Modernisierung 
zulässige Miete darf auch bei einem neuen Mietverhältnis 
vom Nachmieter verlangt werden.  

§ 4 Übergangsregelung 
  

Liegt die geschuldete Kostenmiete über der ortsüblichen 
Vergleichsmiete, gilt die bisherige Kostenmiete ab 01. 
Januar 2009 als vertraglich vereinbarte Miete. Ab 01. 
Januar 2010 gilt die ortsübliche Vergleichsmiete (ohne 
Abschlag von zehn Prozent) als die vertraglich vereinbarte 
Miete und ab dem 01.01.2012 der in der Satzung genannte 
Höchstbetrag. 
  
§ 5 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2009 in 
Kraft.  

Ausgefertigt:  
Schiltach, 13.10.2022 
  
Thomas Haas 
Bürgermeister 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO): 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind. 

 
Zuschüsse für die Installation einer 
Photovoltaikanlage und/oder eines 

Batteriespeichers 
Aus Gründen des Klima-
schutzes fördert die Stadt 
Schiltach seit 01.08.2022 die 
Installation von Photovoltai-
kanlagen und Batteriespei-
cher. Ziel ist es über den 
städtischen Zuschuss 
möglichst viele Hausbesitzer 
in Schiltach und Lehenge-

richt zur solarenergetischen Nutzung ihrer Dachflächen 
und/oder zur Speicherung der gewonnenen Energie zu 
mobilisieren. 
  
Die Anlagen stellen einen relevanten Beitrag zum Ausbau 
der erneuerbaren Energien sowie zur Reduzierung der 
Treibhausemmissionen dar. Mit Blick auf die derzeitige 
Lage auf den Energiemärkten trägt die lokale Energieer-
zeugung auch dazu bei, die Auswirkungen auf Wirtschaft 
und Gesellschaft zu stärken. 
  
Gefördert werden durch die Stadt Schiltach die Neuer-
richtung von fest installierten, mit dem Stromnetz des 
Netzbetreibers verbundenen Photovoltaikanlagen zur 
Stromerzeugung sowie Batteriespeicher, die mit der Photo-
voltaikanlage gekoppelt sind, je Kilowatt peak (kWp) bzw. 
Kilowattstunde (kWh) in folgender Höhe: 
  
Neuerrichtung oder Ergänzung einer vorhandenen Photo-
voltaikanlage pro Flst.: 
200,00 € je kWp installierter Leistung 

Gefördert werden max. 10 kWp einer Photovoltaikanlage, 
dabei kann die Anlage auch größer als 10 kWp gebaut 
werden. Daraus ergibt sich eine maximale Förderhöhe von 
2.000,00 €/PV-Anlage. 
  
Und/oder: 
  
Neuerrichtung eines Batteriespeichers, der mit einer 
Photovoltaikanlage gekoppelt ist pro Flst. 
Zusätzlich: 
200,00 € je kWh installierter Leistung 

Gefördert werden max. 10 kWh, dabei kann die Anlage 
auch größer als 10 kWh gebaut werden. Daraus ergibt sich 
eine maximale Förderhöhe von 2.000,00 €/Batteriespei-
cher. 
  
Antragsberechtigt sind nur Privatpersonen und Schilta-
cher Vereine, mit (Wohn-) Sitz in Schiltach. Dies gilt auch 
nur für Anlagen die sich auf der Gemarkung Schiltach und 
Lehengericht befinden. 
  
Die Förderrichtlinien sowie der Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses sind auf der Homepage der Stadt Schil-
tach, unter Bürgerservice A-Z, hinterlegt. 
  
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung Schiltach 
ist Gudrun Fahrner, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17, 
E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de. 
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Städtischer Bauhof mit vielfältigen Aufgaben: 
Neben den vielfältigen täglichen Pflichtausgaben gibt es 
für die Mannschaft des städtischen Bauhofes auch immer 
wieder Sonderaufgaben. 
So war man vor dem Bauernmarkt vermehrt im Einsatz 
mit Vorbereitungsarbeiten, zusätzlich musste die verkehrs-
rechtliche Anordnung des Landratsamtes Rottweil exakt 
umgesetzt werden, und nach dem Bauernmarkt ging es 
verstärkt an das Aufräumen, damit die öffentlichen 
Straßen und Plätze so schnell wie möglich wieder nutzbar 
waren. 
Dazu kamen dieser Tage Sicherungs- und Reparaturar-
beiten an den Dehnfugen und dem Asphalt an der Stadt-
brücke zum großen Aufgabenkatalog dazu und auch der 
„Löwenbrunnen „ auf dem Markplatz kam durch die 
Reinigungsarbeiten der städtischen Mitarbeiter zu neuem 
Glanz. 

 

Jüdische Friedhöfe fotografiert – ein Abend 
mit Klaus Kurre Am Freitag, 4. November,  

19 Uhr im Adler-Saal in Schiltach 
Wer als Nichtjude zum ersten Mal einen jüdischen Friedhof 
betritt, dem werden zunächst zwei Dinge auffallen: Zum 
einen sind fast alle jüdischen Friedhöfe in Deutschland 
verschlossen und außerdem sind diverse Regeln für einen 
Besuch einzuhalten, wie zum Beispiel die Pflicht zur Kopf-
bedeckung für Männer. Auch hört man oft Klagen darüber, 
dass es ja „eine Schande sei, wie das alles aussieht, und 
dass sich da offensichtlich niemand um die Pflege 
kümmert...“ 

Und genau da möchte ich ansetzen und anhand von Foto-
grafien und Erfahrungen der vergangenen 20 Jahre 
Einblick schaffen, Augen öffnen und Verständnis zu vermit-
teln versuchen. 

Seit nunmehr 20 Jahren bin ich als Historiker und Foto-
graf an der Erhaltung dieser insbesondere für die deutsche 
Geschichte des 20. Jahrhunderts so wichtigen Zeugnisse 
jüdischer Kultur in Deutschland tätig. Sie spiegeln eben 
nicht nur eine deutlich vom Christentum unterscheidbare 
Kultur von Begräbnisstätten wider, sondern dokumen-
tieren vor allem deren Unterbrechung, Zerstörung und 
Schändung. 
  
• Veranstalter: Stadtarchiv der Stadt Schiltach
• Ort: Adler 1604 Boutique Hotel & Restaurant, Haupt-

straße 20, 77761 Schiltach
• Datum: 4. November 2022, 19 Uhr

Jüdische Friedhöfe in
Süddeutschland in d
Photographie

Ein Abend mit Photograp
und Historiker Klaus Kur
aus Nürnberg

Freitag, 4. November
19 Uhr
Saal im Gasthaus Adler
Eintritt frei!

der

ph
rre

 

deer e-Carsharing in Schiltach  
Seit dem 09. Juni 2022 können regis-
trierte BürgerInnen in Schiltach die 
mobile Freiheit des e-Carsharings 
genießen. Mit dem E-Fahrzeug 
(Renault ZOE) an der Ladestation 
Am Hirschen 2/1, können die 
KundInnen das Fahrzeug bequem per 

App für einen gewünschten Zeitraum reservieren. Jede 
Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann 
innerhalb des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen 
Station beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind 
auch Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene 
Auto kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch 
noch geschont. Die sichere Reichweite für die nachkom-
menden KundInnen ist dabei stets gewährleistet, ebenso 
wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatz-
kosten. 
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Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. 

Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 

Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 

der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 

Gerbergasse abgehalten wird. 
    

 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
31. Oktober 2022, bei achtwöchiger Abho-
lung ist sie am Montag, 12. Dezember 2022. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 
05. November 2022 geleert. 
  
Die Biotonne wird Freitag, 28. Oktober 2022 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 28. Oktober 2022 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden. 

 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
In den Herbstferien ist der Jugendtreff geschlossen! 
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
Winterpause ab 1. November 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Winterpause ab 1. November 
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Apothekenmuseum 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag, Samstag, Sonntag 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Eintritt 3 Euro 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 18 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 11 bis 16 Uhr. Eintritt 
frei! 
  
Freitag, 28. Oktober, 19:30 Uhr 
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Reisebericht Kolumbien 
Friedrich-Grohe-Halle 
 
Samstag, 29. Oktober, 19:00 Uhr 
IG Orgel- und Kirchenmusik 
Orgelkonzert mit Michael A. Müller  
Ev. Stadtkirche 
 
Sonntag, 30. Oktober, 19:30 Uhr 
Stadt Schiltach 
Nachholtermin: Kabarett mit Marianne Schätzle 
Friedrich-Grohe-Halle, Foyer 
 
Nachholtermin in der Friedrich-Grohe-Halle: Kultur im 
Stadtgarten – Kabarett mit Marianne Schätzle 
 
19.08.22 l 19.30 UHR l Marianne Schätzle l 
Es isch wies isch 
Nachdem das Kabarett im August leider ausfallen musste, 
holen wir den Termin im Foyer der Friedrich-Grohe-Halle 
nach. Frau Schätzle schreibt: „Schön, dass Ihr da seid. Wie 
Ihr alle wisst, Frau Merkel geht in den Ruhestand. Jetzt gilt 
es, sich den wirklich wichtigen Themen zu widmen. Das 
älter werden, die Kindheit auf dem Bauernhof. 3 Generati-
onen und 20 Rindviecher unter einem Dach. Das prägt fürs 
Leben und befähigt mit einer ganz eigenen Brille auf die 
Gesellschaft zu schauen. Geschichten aus dem Leben an 
der Seite eines Handwerkers. Lustig witzig, manchmal 
auch nachdenklich. Marianne Schätzle, der neue Geheim-
tipp, wenn`s um Kabarett geht schreibt die Presse. Auch 
einen Kabarettpreis wurde mir verliehen. Kabarett auf 
hohem Niveau und darunter. Freut Euch auf einen kurz-
weiligen Abend.“ 
 

Fundsachen

Jacke 
Fundort: Bahnhof Mitte 
 

Vereinsmitteilungen

Mitgliederversammlung des Fördereins der SpVgg Schil-
tach 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der Spielvereinigung 1926 Schiltach e.V. findet am 2022 

am Montag, 07. November 2022 im Sportheim „Vor 
Kubach“ in Schiltach statt. Beginn ist um 18.30 Uhr 
  
Die Tagesordnung ist wie folgt vorgesehen: 
  
1.  Eröffnung, Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesord-

nung 
2.  Feststellung der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder 
3. Wahl des Wahlleiters 
4. Bericht des 1 Vorsitzenden 
 Bericht des Kassierers 
 Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen 
7. Anträge 
8. Verschiedenes  
 
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis späte-
stens 06.11.2022 schriftlich an den 1. Vorsitzenden 
Jürgen Kopf, Schenkenzeller Str.120, 77761 Schiltach, zu 
richten. 
 

Weltladen Schiltach ist Handy-Sammelstelle Sie wissen 
nicht, wohin mit dem alten Handy? Wir sammeln Handys 
und Smartphones und leiten sie weiter zum Recycling. 
  
Mobiltelefone bestehen aus vielen verschiedenen Materi-
alien, zum Teil in sehr kleinen Mengen. Das darf nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass es sich hierbei auch um 
wertvolle oder seltene Stoffe handelt. Neben Kupfer, Eisen 
und Aluminium werden auch Silber, Gold, Palladium und 
Platin verarbeitet. Kobald, Gallium, Indium, Niob, Tantal 
und Wolfram zählen zu den kritischen bzw. seltenen 
Metallen, deren Vorkommen immer knapper wird sowie 
Seltenerdmetalle wie Neodym und Cer. Auch wenn Ihr 
Handy nur eine kleine Menge der genannten Stoffe enthält, 
kommen doch riesige Mengen zusammen, wenn man 
berücksichtigt, dass weltweit die Zahl der Geräte ständig 
zunimmt. Mit dem fachgerechten Recycling lassen sich 
diese wertvollen Ressourcen den Alt-Handys entnehmen 
und dem Produktkreislauf hinzufügen. 

Die Weltläden Schiltach, Wolfach und Haslach sind Handy-
Sammelstelle. Von dort aus werden sie zur Prüfung und zur 
Verwertung weitergeleitet an den NABU Naturschutzbund 
Deutschland e. V.: https://www.nabu.de/umwelt-und-
ressourcen/aktionen-und-projekte/handysammlung/
index.html 
  
 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Generalversammlung Narrenzunft Schiltach e.V.:
Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und 
aktiven Mitglieder
herzlich zur Generalversammlung am 11.11.2022 um 20:11 
Uhr in das Schützenhaus ein.
Ab 19 Uhr schiessen, bitte um rege Teilnahme.
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Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte: 
  1. Begrüßung  
  2. Totenehrung 
  3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
  4. Bericht des Zunftmeisters 
  5. Kassenbericht 
  6. Bericht der Kassenprüfer 
  7. Entlastung der Vorstandschaft 
  8. Neuwahlen 
  9. Ehrungen 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Vergesst Eure Kappen nicht.... 
Wir freuen uns auf Euch. 
 

Narrenverein Egehaddel Schiltach e.v. 
  
Generalversammlung am 5.11.2022 
  
Nach zweijähriger Coronapause laden wir alle Aktiven 
und Passiven Mitglieder zur Generalversammlung am 
5.11.2022 um 18.30 Uhr ins Vereinsheim „ Zum Egehaddel 
„ auf dem Marktplatz recht herzlich ein. 
Tagespunkte 
  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Rückblick 2020/2021 
4. Kassenbericht 
5. Wahlen 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Wünsche und Anträge könnt ihr bis 2 Tage vor der 
Versammlung bei einem der Vorstandsmitglieder einrei-
chen. 
  
Im Anschluss kleines Helferfest anlässlich des Radsporte-
vents im Rahmen der Deutschland Tour. 
  
Närrische Grüsse Egehaddel Vorstandschaft 
  

  
WARM UP „ DIE KELLERPARTY „  
( LIGHT VERSION ) 
Am 11.11.2022 ab 19.00 Uhr 
  
Ausnahmsweise nicht Corona sondern  
Umbauarbeiten verhindern nach 2 jähriger Pause unsere 
weithin bekannte WARM UP Party im Koch und Fritschi-
keller. 
So ganz ohne Wenn‘s schon Corona nicht verhindert wollen 
wir aber dann doch nicht in die hoffentlich wieder normale 
Fasnetssaison starten. 
Aus diesem Grund gibt es ein WARM UP LIGHT im 
Vereinsheim am Marktplatz. 
Es würde uns freuen wenn der ein oder andere bei leckeren 
Kaltgetränken und Musik von A-Z mal vorbeischauen 
würde. Wir hoffen auf Verständnis seitens der Marktplatz-
bewohner wenn es an diesem Abend etwas unruhiger als 
üblich ist. 
Wir werden es in einem erträglichen Rahmen halten. 
Vielen Dank schon im Voraus an alle Anwohner für ihr 
hoffentliches Verständnis. 
Auch wir finanzieren uns über Einnahmen die waren leider 
2 Jahre weggebrochen. 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 01.11.2022 
Aufgrund des Feiertags findet keine Fitnessgymnastik 
statt. 
  
   

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

HERREN 
Kantersieg der Zweiten 
Kreisliga B  
Sa 22.10.2022, SpVgg Schiltach II – SV Mühlenbach II  7:1 
Bereits in der ersten Hälfte machte die SpVgg Schiltach 
den Sack mit 4:1 Toren bereits frühzeitig zu. Nami Güven 
eröffnete das Schützenfest in der 17.Minute. Die Gäste 
konnten daraufhin nach etwas mehr als 10 Minuten 
ausgleichen, doch 3 Treffer binnen 5 Minuten ließen alle 
Hoffnungen zerpatzen. Marvin Stegerer, erneut Güven und 
Andre Knubel sorgten für klare Verhältnisse zur Halbzeit. 
Nach Wiederanpfiff setzte Fabian King noch einen drauf. 
Durch ein Eigentor in der 71. Minute und dem zweiten 
Treffer von King stand am Ende ein nie gefährdeter 7:1 
Erfolg. Durch diesen Dreier konnte die Zweite weiter den 
Anschluss an die Tabellenspitze halten. 
  

Sa 22.10.2022, SpVgg Schiltach – SV Mühlenbach  1:2 
Das stetige auf und ab der SpVgg Schiltach will nicht 
enden. Am vergangenen Samstag konnte man gegen eine 
gute Mannschaftsleistung des SV Mühlenbach nichts 
entgegen setzen und verlor am Ende mit 1:2 vor heimischem 
Publikum. Die Zuschauer sahen zunächst einen offenen 
Schlagabtausch, mit den besseren Chancen der Gäste. 
Mitte der ersten Hälfte konnte Daniel Radu seine Mannen 
im Spiel halten, als er einen klasse getretenen Freistoß aus 
dem Winkel holte. Schiltach konnte durch gut stehende 
Mühlenbacher ihr Offensivspiel nicht aufbauen und wurde 
lediglich durch Standards oder Einzelaktionen im Sechs-
zehner etwas gefährlich. Vor dem Pausenpfiff eine 
Notbremse durch Lukas Wichmann. Schiltach folgerichtig 
fortan mit zehn Mann nach dem Wiederanpfiff. Doch auch 
die Gäste verloren durch eine harte Entscheidung ihren 11. 
Mann. Lucas Brucker wurde ebenfalls wegen einer 
Notbremse vom Platz gestellt. Den daraus resultierenden 
Freistoß schlenzte Flavius Oprea an der Mauer vorbei, 
doch Matthias Vollmer parierte im Kasten der Mühlenba-
cher. Quasi im Gegenzug erzwang Jürgen Neumaier einen 
strittigen Elfmeter, den Michael Vollmer eiskalt verwan-
delte. Schiltach haderte mit den Schiedsrichterentschei-
dungen und fand dadurch gegen eine kompakte mühlen-
bacher Mannschaft keinen Zugriff. Diese drängten weiter 
auf den zweiten Treffer, der in der 88.Minute dann auch 
fiel. Einen ebenfalls fragwürdigen Elfmeter verwandelte 
Jan Adler, nach welchem der Schiedsrichter die Partie 
abpfiff. Ein verdienter Sieg der Gäste, bei dem man 
dennoch den Spielern um SpVgg- Coach Mathias Stehle 
das Kämpfen nicht absprechen kann. 
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-Vorschau – 
So 29.10.2022, 13.00Uhr, 
SC Orschweier II - SpVgg Schiltach II 
Die Zweite möchte ihre Erfolgsserie weiter ausbauen und 
oben dran bleiben. 

So 29.10.2022, 15.00Uhr, SC Orschweier - SpVgg Schiltach  
Die konstante Inkonstanz. Seit Saisonbeginn schaukelt 
sich die SpVgg Schiltach durch die Runde. Auf jeden Sieg 
folgte eine Niederlage. Gegen den Tabellenvorletzten 
möchte man auf jeden Fall an dieser Bilanz festhalten und 
einen Dreier einfahren. Die Leistung und der Kampf haben 
zuletzt gestimmt, was der Auswärtssieg in Lahr zeigte. 
Weniger Gegentore bekommen, so ein Ziel aus dem letzten 
Jahr. Auch hier steht man mit 16 Gegentoren in 11 Spielen 
gut da. Die Stimmung im Team ist gut. Woran es letztlich 
hakt? Der Ball ist rund. Das runde muss ins Eckige. ... Man 
weiß es nicht. 

 
DAMEN 

Frauen-Bezirksliga 
SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach - SG MaFriKa II 5:2 (3:0) 
Die SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach (4. Platz/10 Punkte) 
bezwang die Gäste von der SG MaFriKa II mit 5:2. Auch 
wenn die Gastgeberinnen gleich gut starteten, ließ ihr 
erstes Tor 33 Minuten auf sich warten. Torschützin Jana 
Wöhrle machte den Hattrick in der 42. und 44 Minute 
komplett und schickte ihr Team mit einem guten 
3:0-Vorsprung in die Pause. 
Nach dem Wiederanpfiff fand das Team um Trainer 
Matthias Rök schwer ins Spiel, die Gäste drückten und 
verkürzten in der 54. Minute durch Janina Gießler auf 3:1. 
Wiederum war es Jana Wöhrle, die nur drei Minuten später 
auf 4:1 erhöhte. Die Antwort kam prompt durch einen 
schnellen Konter und dem Treffer von Denise Weis zum 4:2 
in der 58. Minute. Lea Wernet setzte in der 87. Minute noch 
einmal ein Zeichen und erhöhte zum 5:2 Endstand. Unterm 
Strich ein verdienter Sieg für die Rök-Elf. 
-Vorschau- 
 
Mi 26.10.2022, 19.30Uhr, SG Gengenbach/Zell Fischer-
bach II – SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach 
Sa 29.10.2022, 17.00Uhr, SG Ödsbach/Zusenhofen – SG 
Kirnbach/Schiltach/Wolfach 
Eine harte Englische Woche steht für die SG Kirnbach/
Schiltach/Wolfach an. Am kommenden Mittwoch, 26. 
Oktober um 19.30 Uhr geht‘s zum Derby bei den punkt-
gleichen Tabellennachbarinnen von der SG Gegenbach/
Zell/Fischerbach II (5. Platz), bevor am Samstag, 29. 
Oktober um 17 Uhr die Partie bei den bisher ungeschla-
genen Tabellenführerinnen von der SG Ödsbach/Zusenh-
ofen (21 Punkte) angepfiffen wird. (Christiane Agüera) 
  
  
JUGEND 
A-Jugend (1. Kreisliga A)  
Sa 22.10.2022, 
SG Kaltbrunn – SG im Schuttertal II (9er)   16:2 
Torfestival der SG. Kam man in der 4. Minute in Rück-
stand ballerte man dem Tabellenletzten 16 Tore ins Netz 
und konnte so sein Torverhältnis etwas aufbessern. Nun 
hat man drei Punkte Rückstand auf den SV Hausach (12 
Pkt) und kann mit Schwung nächste Woche den Tabellen-
nachbarn aus Dinglingen (10 Pkt) empfangen, bevor man 
dann zum Derby nach Hausach reist.  

B-Jugend (1. Kreisliga A) 
Fr 21.10.2022, SG Kaltbrunn – SG Hofstetten  1:1 
Quasi mit dem Schlusspfiff konnte Thorin Wagner seiner 
Mannschaft wenigstens einen Punkt gegen den Tabellen-
nachbarn aus Hofstetten retten. Tor: Thorin Wagner 

C-Jugend (1. Kreisliga A) 
Sa 22.10.2022, SG Schiltach – SG Biberach  1:5  
Zuhause nichts zu holen für unsere C-Jugend. Kopf hoch 
Jungs ! 
 
D-Jugend (1. Kreisliga A) 
Sa 22.10.2022, SG Harmersbachtal - SpVgg Schiltach  3:0 
Ebenfalls ohne Punkte kam man aus dem Harmersbachtal 
zurück. 

E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Sa 22.10.2022, SG Kaltbrunn - SpVgg Schiltach à 
verschoben auf Do 03.11.2022, 18.15Uhr 

F-Jugend 
So 23.10.2022, Fairplayspieltag in Hausach  
 
-Vorschau Jugend- 
A-Jugend (1. Kreisliga A)  
Fr 28.10.2022, 19.00Uhr, SG Kaltbrunn - FV Dinglingen 
B-Jugend (1. Kreisliga A) 
So 29.10.2022, 11Uhr, 
SC Lahr II - SG Kaltbrunn – SG Hofstetten 
 
C-Jugend (1. Kreisliga A) 
Fr 28.10.2022, 19.00Uhr, FV Sulz - SG Schiltach 
 
D-Jugend (1. Kreisliga A) 
Sa 29.10.2022, 13.00Uhr, SpVgg Schiltach – SC Hofstetten 
E-Jugend (Kleinfeldklasse) 
Sa 29.10.2022, 10.30Uhr, SV Schapbach - SpVgg Schiltach 
F-Jugend 
So 23.10.2022, 10.30Uhr, Fairplayspieltag in Hausach 
 

AH 
Weitere Termine: 
Das traditionelle Schlachtplattenessen zusammen mit den 
Partnerinnen auf dem „Schwenkenhof“ findet am Samstag, 
05. November 2022, statt. Treffpunkt zum Abmarsch ist um 
18:00 Uhr am „Löwenbrunnen“ auf dem Markplatz. 
 
Am Freitag, 11.11.2022, ist ab 17:00 Uhr die Besichtigung 
der Gerberei Trautwein. 
 
Die AH-Jahresversammlung ist am Freitag, 25.11.2022 im 
Sportheim „Vor Kuhbach „ in Schiltach. 

 
Förderverein 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der Spielvereinigung 1926 Schiltach e.V. findet am Montag, 
07. November 2022, um 18.30 Uhr im Sportheim „Vor 
Kubach“ in Schiltach statt. 
 
Hierzu wird sehr freundlich eingeladen! 
 
 

SPD-Ortsverein Schiltach

SPD Ortsverein – Jubiläum am 12.11.2022, Ausblick auf 
2023 
Am 17.10.2022 traf sich die Schiltacher SPD im Gasthaus 
Kreuz zur einer Mitgliederversammlung. 
Die Vorsitzende Inge Wolber-Berthold bedankte sich für 
den zahlreichen Besuch und freute sich ein neues Mitglied 
aus den Reihen der Jusos begrüßen zu können. Durch 
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diesen und einen weiteren Neueintritt während des 
Sommers sank der Altersdurchschnitt der Genossen weiter. 
Aktuell hat der Ortsverein 4 Jusos in seinen Reihen und 
alle nehmen aktiv am Vereinsleben teil. 
  
Als erstes berichtete Gemeinderat Uli Kohler über Neues 
aus dem Gemeinderat. Seine Themen waren die Neugestal-
tung des Ehrenmals, der selbstverwaltete Jugendtreff am 
Samstagabend, die Weihnachtsbeleuchtung, der Kinder-
gartenbedarfsplan, Planungsstand für das Areal hinter der 
neuen Kita in der Bachstrasse, aktuelle Situation beim 
Parkhausneubau, Unterbringung der Zuwanderer und der 
Schiltacher Advent. Er war zufrieden das der neue öffent-
liche Bücherschrank rechtzeitig zum Bauernmarkt fertig 
wurde. Der Schrank wird vom Ortsverein betreut. 
  
Nächster Punkt war der Bericht aus dem Kreisvorstand 
durch Michael Müller. Themen der letzten Wochen waren 
u.a. die Gäubahn, Gründung der AG 60plus im Juli, 
Sommertour des Landesvorsitzenden Andreas Stoch, ein 
geplanter politischer Nachmittag zum Thema Dienst-
pflicht, 
geplante Änderungen im kommunalen Wahlrecht, Bele-
gung der Kreissporthalle Rottweil mit Flüchtlingen, 
Besuch des Kreisverbandes durch Landtagsvizepräsident 
Daniel Born und Ausgang der Landtagswahl in 
Niedersachsen. Die Ausführungen wurden durch den 
anwesenden Kreisvorsitzenden Mirko Witkowski ergänzt. 
  
Die Jusos berichteten über Ihren Besuch der Landesdele-
gierten Konferenz in Friedrichshafen. 3 Schiltacher Jusos 
waren vor Ort. Über die Hospitation der Jusos bei der 
Helios Klinik in Rottweil sowie über die vom Kreisverband 
Rottweil veranstaltete Podiumsdiskussion mit den demo-
kratischen Kandidaten im Vorfeld der Rottweiler OB Wahl. 
  
Nächster Punkt war der organisatorische Ablauf der Feier 
125 Jahre Ortsverein am 12.11.2022. 
Es wurden letzte Details besprochen. 
  
Es folgte ein Ausblick auf kommende Veranstaltungen. Am 
25.02.2023 soll wieder der Hallenflohmarkt stattfinden. Es 
wird eine politische Veranstaltung zeitnah mit den Jusos in 
Schiltach stattfinden. Auch die Teilnahme am Kinderferi-
enprogramm der Stadt mit einer Wanderung und dem 
Kinderflohmarkt ist beabsichtigt. 
  
Das Bild zeigt die Schiltacher Jusos zusammen mit dem 
Juso Kreisvorsitzenden Ali Zarabi während der Juso 
Landesdelegiertenkonferenz in Friedrichshafen. 

  
Auf dem Bild von links nach rechts: Lásló Takacs, Ali 
Zarabi, Melissa Burkhard und Nico Wöhrle. 
Bildrechte: Jusos KV Rottweil 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

Stadtkapelle übt fürs Jahreskonzert im November

Mitte Oktober trafen sich die Musikerinnen und Musiker 
der Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach zum einen 
Probentag in der Gemeindehalle in Vorderlehengericht. 
Wegen des Umbaus des Probelokals in der Bachstraße hat 
die Schiltacher Kapelle dort ein vorübergehendes Zuhause 
bekommen und nutzte dies auch für diesen Probetag. 
Pünktlich um 9 Uhr morgens hob Musikdirektor Ralf 
Vosseler zum ersten Mal seinen Taktstock um die Musik-
stücke für das anstehende Jahreskonzert zu üben. Im 
Probeplan des Dirigenten war zur Auflockerung eine Früh-
stückspause und eine Mittagspause vorgesehen, in der sich 
die Übungsteilnehmer stärken konnten und etwas Zeit um 
sich mal zu unterhalten war auch dabei. 

Neben zusätzlichen Proben und Registerübungen gehört 
der Probentag zur intensiven Vorbereitung auf das Jahres-
konzert, welches am 19. November 2022 um 20 Uhr in der 
Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach geplant ist. Der Ablauf 
und die Bewirtung sollen sich an die geltenden Regelungen 
und Empfehlungen zur Corona-Pandemie halten und sind 
in der Planung berücksichtigt. Eine kurzfristige Absage 
kann hierzu leider auch gehören. Auf einen Vorverkauf 
wird verzichtet und der einheitliche Eintritt von 8.- Euro 
soll an der Abendkasse erhoben werden. 

Musikalisch ist das Jahreskonzert mit dem Motto „Afrika“ 
überschrieben. Im Konzertprogramm finden sich interes-
sante und bekannte Musikstücke, die mit diesem großen 
und vielseitigen Kontinent zu tun haben. Zusätzlich sollen 
auch verschiedene Überraschungen zu einem kurzweiligen 
Musikabend beitragen. Bei einem Musikwerk gibt Ralf 
Vosseler Vanessa Schuler wieder Gelegenheit ihre Dirigier-
kenntnisse auszubauen. Bereits nach Saaleinlass wird es 
eine afrikanische Einstimmung mit Trommelrhythmen im 
Vorprogramm geben. Den ersten Programmteil wird unter 
Yannick Herzog ein Jugendorchester bestreiten, welches 
aus Jugendlichen des Musikvereins Schenkenzell und der 
Stadtkapelle Schiltach gebildet wird. Die Hälfte der 
Eintrittsgeldes soll von der Kapelle an Kossi Dotse als 
Unterstützung für eine afrikanische Schule gespendet 
werden. 
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
  

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 27.10.2022:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Fr, 28.10.2022:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa, 29.10.2022:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So, 30.10.2022:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mo, 31.10.2022:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
Di, 01.11.2022:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mi, 02.11.2022:  Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am 
Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Wichtige Informationen zur 
Grundsteuererklärung 

Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wird um 
drei Monate verlängert. Das haben die Finanzminister der 
Länder entschieden. Statt wie geplant zum 31. Oktober 
2022, müssen die Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundstücken ihre Erklärung (Grundsteuer B) nun bis 
zum 31. Januar 2023 beim Finanzamt abgeben. In Baden-
Württemberg sind bislang rund 1,7 Millionen Erklärungen 
eingegangen. Das sind 30 Prozent der insgesamt abzuge-
benden Erklärungen. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023. 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und 
forstwirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das 
Informationsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 
2023. Darin werden unter anderem das Aktenzeichen und 
verschiedene grundstücksbezogene Informationen mitge-
teilt, die das Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch 
ist die Abgabe auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen 
für die Grundsteuer A folgen im zweiten Quartal 2023. 

Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können 
über die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de 
abgerufen werden. Dort finden sich auch Unterstützung-
sangebote zur Abgabe der Erklärung - wie Schritt-für-
Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und Beispiel-
fälle. 
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, 
erhalten als Nächstes den Grundsteuerwert- und Grund-
steuermessbescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide 
sind bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich bis 
ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet 
das: Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den 
Grundsteuermessbescheid bekommen und die gemachten 
Angaben stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. 
Wer aber beispielsweise übersehen hat, die überwiegende 
Wohnnutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt nach-
träglich noch mitteilen. 

Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt 
auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebe-
satz und damit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab 
dem 1. Januar 2025. Die Hebesätze werden von den 
Kommunen im Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch 
die Grundsteuer letztlich für die einzelnen Eigentüme-
rinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune 
im finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können 
keine Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer 
getroffen werden. Erhoben wird die neue Grundsteuer ab 
dem Jahr 2025. 
 

Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 28. Oktober
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.

Stricken am runden Tisch
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden Sie 
im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. Jeden 
zweiten Freitag findet ab 15 Uhr ein Stricktreff in der 
Treffpunkt – Stube statt. Das nächste Treffen ist am Freitag, 
28. Oktober. Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen, in gemütlicher Runde zu stricken und sich 
auszutauschen. Material bitte selber mitbringen. 

Wie gewohnt findet auch im Oktober am letzten Freitag im 
Monat das „Café Kaputt“ in Schiltach statt. Das „Café 
Kaputt“ ist eine Initiative der Begegnungsstätte Treff-
punkt. Im Mittelpunkt steht das ehrenamtliche Reparieren 
von kaputten Alltagsgegenständen. Egal ob Fahrräder, 
Kleidungsstücke, Spielzeug, Elektrogeräte oder andere 
kaputte Dinge, im „Café Kaputt“ kümmern sich ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen um das Problem, oft mit Erfolg. 
Dabei ist „über-die-Schulter-schauen“ ausdrücklich 
erlaubt. Bei der Besorgung von Ersatzteilen werden die 
Besucher/innen gerne unterstützt, dann kann beim näch-
sten Mal weiter repariert werden. Ziel der Aktion ist Müll 
zu vermeiden und Ressourcen zu sparen. Das nächste 
„Café Kaputt“ findet am Freitag, 28. Oktober ab 14.30 Uhr 
in der Begegnungsstätte Treffpunkt statt. Bis 17 Uhr ist die 
Annahme geöffnet, um 17.30 Uhr schließt der Treffpunkt. 
Zeitgleich hat die Treffpunkt – Stube mit Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränken geöffnet. Hier können die 
Gäste gemütlich die Wartezeit überbrücken oder sich in 
der Bücherei mit Lesestoff eindecken. 

Sonntag, 30. Oktober
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang.
 
Mittwoch, 2. November
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt
Wie jeden Mittwoch bietet das Treffpunkt – Team heute 
frisch gebackene Waffeln und auch Brezeln zu Tee und 
Kaffee an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
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Volkshochschule

Die Dorn-Methode – Damit der Körper wieder ins Lot 
kommt 

Hilfe zur Selbsthilfe für Rücken und Gelenke 
Die Dorn-Methode ist eine einfache sanfte Möglichkeit, 
sich sehr effektiv bei Rücken- und Gelenkprobleme zu 
helfen und neuen Schmerz vorzubeugen. Durch einfache 
Selbsthilfeübungen, Bewegung und entsprechende Druck-
Impulse können Becken, Wirbelsäule, Halswirbelsäule und 
Gelenke zu effektiver Selbstregulierung angeregt werden. 
Kursunterlagen können beim Kursleiter Gerhard Ruoff 
erworben werden (€ 2,-). Bitte bequeme Kleidung 
mitbringen. 

Am Samstag, 12. November von 13.30 - 17.30 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 5. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 5. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 17,- €. 
 

Vortrag: Tierisch nützliche Helfer im Garten 
An diesem Abend werden verschiedene, große bis winzige 
Tiere vorgestellt, die unsere Pflanzen im Wintergarten, im 
Gewächshaus und im Garten schädigen und v. a. solche, 
die sich als sehr nützlich erweisen, aber auch sehr oft über-
sehen werden. Eingegangen wird auf die Lebensbedin-
gungen dieser Nützlinge und die Möglichkeiten, sie im 
Garten anzusiedeln. 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Obst- und Garten-
bauverein Schiltach e. V. 

Am Mittwoch, 16. November um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 9. November. Der Eintritt ist frei. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.  
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln! 

Willy Schoch

Flucht und Vertreibung –
Menschen ohne Heimat –

Integration
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen
Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe

Schiltach/Schenkenzell

Donnerstag, 10. November, 19 Uhr
Festhalle,

Schulstraße 4, Schenkenzell
Eintritt: 4,- €

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!

 

Die aktuellen Öffnungszeiten sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 16 – 18 Uhr
Samstag von 10.30 bis 12.30 Uhr 
  
Selbstgestrickte Socken
Rechtzeitig zu Beginn der kalten Jahreszeit haben wir im 
Kreisel einen Sonderposten an neuen, selbstgestrickten 
Socken im Angebot, von Baby- bis Erwachsenengrößen. 
Diese können bei uns günstig erworben werden. 

Kinderkleidung und Einkaufstüten gesucht
In den vergangenen Wochen hatten wir eine höhere Nach-
frage nach Kinderkleidung. Momentan hat sich unser 
Bestand daher sehr gelichtet. Wir freuen uns auch weiterhin 
über Kleiderspenden, insbesondere aktuell Kinderklei-
dung, die wir gerne zu den angegebenen Öffnungszeiten 
annehmen. 

Darüber hinaus haben wir kontinuierlich Bedarf an 
Einkaufstüten jeglicher Art. 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail:  pfarrer@ekisch.de 
  
  
Vertretung im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten hat vom 31.10. bis 06.11.2022 
Pfarrer Stefan Voß, Wolfach-Kirnbach, Telefon 07834/6922 
  
Donnerstag, 27.10.2022 
14.30 Uhr  Frauenkreis zum Thema „Die Vielfalt der 

Kirchengemeinden“; mit Pfarrer Markus Luy 
in Schiltach/Pater-Huber-Saal 

17.30 Uhr  Jungschar „Twelve“/Jugendtreff, Schram-
berger Str. 11 

19.30 Uhr Jugendkreis „Jenga“/Jugendtreff 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche 
  

Freitag, 28.10.2022 
19.30 Uhr Probe des Gospelprojektchors / Stadtkirche 
  

Samstag, 29.10.2022 
19.00 Uhr  Orgelkonzert mit Michael A. Müller, Leimen/

Stadtkirche 
  

Sonntag, 30.10.2022 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationsfest mit 

Abendmahl in Schiltach; mit Pfarrer Markus 
Luy und dem Gospelprojektchor; Zoom-
Übertragung; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
anschließend Kirchencafé mit „Kirchen-
wurst“ 

  

Dienstag, 01.11.2022 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
  
  
  
Vorschau: 
Sonntag, 06.11.2022 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres 
10.00 Uhr  Gottesdienst PLUS mit Taufgedenken in 

Schiltach; mit Prädikant Gerhard Bühler und 
Diakonin Susanne Bühler; Zoom-Übertra-
gung; gleichzeitig Kinder- und Zwergengot-
tesdienst; Kollekte zur Unterstützung der 
Partnerkirchen des Gustav-Adolf-Werkes 

  

  

Orgelkonzert mit Michael A. Müller 
Die Interessengemeinschaft Orgel und Kirchenmusik freut 
sich, am Samstagabend, 29. Oktober 2022 um 19 Uhr zu 
einem Orgelkonzert in die Evangelische Stadtkirche nach 
Schiltach einladen zu können. An der großen Heintz-Orgel 
wird wiederum Michael A. Müller aus Leimen mit Musik 
von J.S. Bach („Ein feste Burg“) und Müllers Suite „Die 
vier 

großen Engel“, Musikmalerisches zu Michael, Gabriel, 
Raphael und Uriel. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 
  
 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 30. Oktober 2022 (Winterzeit!!!) 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (H. Weißer) 
  Die Hure Babylon und das Tier (Offb.17,9b-18) 
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Mittwoch, 2. November 2022  
17.30 Uhr Gebet  
  
Achtung: Während der Winterzeit beginnen unsere Gottes-
dienste zu folgenden Zeiten: 
1. und 2. Sonntag um 9.30 Uhr 
Alle weiteren Sonntage im 14.00 Uhr. 
  
Urlaub Prediger H. Weißer vom 31.10.-6.11.2022 
  
Losungen & Kalender für 2023  
Auch dieses Jahr bieten wir wieder verschiedene Kalender 
an, von klein bis XXL-Posterkalender, sowie Losungen 
(Normal- und Großdruck, für junge Leute, als Terminka-
lender...) und Andachtsbücher. Was nicht vorrätig ist, 
können wir gerne für Sie bestellen. 
Christliche Kalender und Andachtsbücher sind auch ein 
schönes Geschenk zu Weihnachten oder ein wertvolles 
Mitbringsel bei Besuchen. Bibelworte haben Ewigkeits-
wert. „Himmel und Erde werden vergehen“, sagt Jesus, 
„meine Worte aber werden nicht vergehen.“ Nichts ist so 
wertvoll und nachhaltig, wie das Wort Gottes. Wir freuen 
uns darauf, sie zu begrüßen! Sie sind herzlich willkommen! 
Schauen Sie gerne vor oder nach unseren Veranstaltungen 
bei uns vorbei oder nach telefonischer Absprache (3780835). 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 

  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 29.10. bis 06.11.2022 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  
Samstag, 29. Oktober Samstag der 30. Woche im 
Jahreskreis  
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Johannes B.: H. Messe 
    (im Ged. an Hanneliese 

Blasius) 
  
Sonntag, 30. Oktober 31. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 

10.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 

Rosenkranzgebet 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Laurentius:  offener Lobpreisabend im 

alten Chorraum 
  
Montag, 31. Oktober 
17.00 Uhr St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 

Kapelle 
18.30 Uhr St. Ulrich:  Vorabendmesse zu Aller-

heiligen, anschl. Gräber-
segnung 

    (im Ged. an Albrecht u. 
Johannes Mäntele / Hedwig 
Mantel u. verst. Angeh.) 

18.30 Uhr St. Laurentius:  Vorabendmesse zu Aller-
heiligen, anschl. Gräber-
segnung 

  
Dienstag, 1. November Allerheiligen 
 8.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe zum Patrozinium 

mit Gräberbesuch in 
Wittichen 

10.30 Uhr Mater Dolorosa:  Hl. Messe mit Gräberseg-
nung 

10.30 Uhr St. Bartholomäus:  Hl. Messe mit Kirchenchor, 
anschl. Gräbersegnung 

10.30 Uhr St. Roman:  Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung und 
Gräbersegnung 

18.30 Uhr St. Cyriak:  Andacht auf dem Friedhof 
mit Gräbersegnung 

  
Mittwoch, 2. November 
Allerseelen – Kollekte Priesterausbildung 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Donnerstag, 3. November 
 St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Requiem für die Verstor-

benen der Seelsorgeeinheit 
  
Freitag, 4. November Hl. Karl Borromäus 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
17.00 Uhr St. Bartholomäus:  Stille Anbetung um geist-

liche Berufungen bis 19.00 
Uhr 

  
Samstag, 5. November 
Samstag, der 31. Woche im Jahreskreis 
16.30 Uhr St. Marien:  Tauffeier für Marla Jonna 

Falk und Niclas Wolber 
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 6. November 32. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe mit anschl. 

Kirchencafé 
 8.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe mit Segnung zur 

Diamantenen Hochzeit von 
Anna u. Wilhelm Bonath 

10.30 Uhr St. Ulrich:  Eucharistiefeier mit Spen-
dung des Firmsakramentes 
durch Kooperator Georg 
Henn 

   -Silberkollekte- 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Pauline Kiefer 

und Jonas Mayer 
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11.45 Uhr St. Laurentius:  stille eucharistische Anbe-
tung bis 18.00 Uhr 

15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde mit 
Rosenkranzgebet 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
  
Allerseelen-Gottesdienst in Schiltach 
Am Mittwoch, 02.11.2022 findet der Gottesdienst zu Aller-
seelen um 18.30 Uhr in St. Johannes B. Schiltach statt. In 
dieser Messfeier wird in besonderer Weise der nach dem 
31.10.2021 verstorbenen Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde gedacht. 
  
Kirchencafé 
Am Sonntag, den 06.11., wird es im Anschluss an den 08:30 
Uhr Gottesdienst in Schiltach wieder ein Kirchencafé 
geben – dazu herzliche Einladung! 

  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Mittwoch, 02.11. 
17.00 Uhr Probe zur Firmung in St. Ulrich Schenkenzell 
 
  
Die Auflösung eines Grabes (Auflassung) 
Das Grab ist ein wichtiger Erinnerungsort für die Hinter-
bliebenen. Doch mit Ablauf der Ruhezeit läuft auch das 
Nutzungsrecht für eine Grabstätte aus. Wenn dieses nicht 
verlängert werden kann oder soll, kommt es zur Grabauf-
lösung. 

Liebe Schwestern und Brüder, 
„Alles hat seine Zeit“. Es gibt eine Zeit der Freude, eine 
Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und 
eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 
Der regelmäßige Gang zum Grab ist noch keine Routine 
geworden. Trotzdem werden wir angefragt: Soll das Grab 
(meiner Eltern meiner Großeltern) noch länger bleiben? 
Stehen wir dann ein letztes Mal am Grab sind wir 
wehmütig. Viele Erinnerungen kommen nochmal zurück ... 
- vielleicht brauchen wir jemanden der mit uns betet? 
Gerne bin ich für euch da. 
Herzliche Segensgrüße, euer Diakon Oswald Armbruster 
  
  
Offener Lobpreisabend 
Am Sonntag, den 30.10., findet ab 18:00 Uhr ein offener 
Lobpreisabend im alten Chorraum der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Wolfach statt. Wir werden gemeinsam Lieder 
aus dem Jubilate Deo Liederbuch singen und eine Zeit der 
eucharistischen Anbetung halten. Wer ein Instrument 
spielt, kann dieses gerne mitbringen, um auch musikalisch 
mitzuwirken. 

Bild: Yohanes Vianey Lein
In: Pfarrbriefservice.de 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros:  mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 
Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Am Montag, 31.10.2022 bleibt das Pfarrbüro geschlossen! 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

 

Sonstiges

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
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sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 09. November 
2022 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

  
  

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Ab dem 01. November werden die Biotonnen  
zweiwöchentlich geleert 

Ab dem 01. November 2022 werden die Biotonnen wieder 
zweiwöchentlich geleert. Der zweiwöchentliche Abfuhr-
rhythmus wird über die Wintermonate bis zum 01. Mai 
2023 eingehalten, dann erfolgt wieder die Umstellung auf 
den wöchentlichen Rhythmus. Bei der Umstellung des 
Abfuhrrhythmus bleibt der jeweilige Wochentag der 
Abfuhr gleich. Die genauen Termine für die einzelnen 
Abfuhrbezirke sind im Abfallkalender angegeben. 
 
Durch die Umstellung des Abfuhrrhythmus können sich 
die Abfuhrzeiten in den einzelnen Abfuhrbezirken ändern. 
Es wird deshalb darauf hingewiesen, dass Abfälle grund-
sätzlich ab 6:30 Uhr zur Abfuhr bereit stehen müssen. 
Verspätet herausgestellte Tonnen werden nicht entleert, 
wenn die betreffende Straße vom Sammelfahrzeug bereits 
abgefahren wurde. 
 

Vorbeugung gegen das Einfrieren 

 
Aufgrund der winterlichen Temperaturen kann es bei der 
Abfuhr zu Problemen wegen eingefrorenem Biomüll 
kommen. Dem kann vorgebeugt werden, indem als unterste 
Schicht eine Lage mit zerknülltem Zeitungspapier in die 
Biotonne eingelegt wird. Die Bioabfälle selbst sollten 
ebenfalls in Zeitungspapier oder Papiertüten eingepackt 
werden. Bitte verwenden Sie zum Einpacken keine Kunst-
stofftüten, auch nicht solche, die als biologisch abbaubar 
gekennzeichnet sind. Diese Folienbeutel sind zwar grund-
sätzlich biologisch abbaubar, die Abbauzeit ist jedoch im 
Gegensatz zu Papiertüten oder Zeitungspapier deutlich 
verlängert und überschreitet die Produktionszeiten der 
Vergärungsanlage, in der die Bioabfälle verarbeitet 
werden. Die Bioabfälle sollten außerdem nicht zu nass 
sein, damit möglichst wenig Wasser in die Biotonne gelangt. 
Kaffeefilter, Teebeutel oder Reste vom Gemüseputzen 
sollten also, bevor sie eingepackt werden, zunächst gründ-
lich abtropfen. Wenn vor dem Abfuhrtag eine besonders 

kalte Nacht bevorsteht ist es ratsam, die Biotonne an einem 
möglichst geschützten, frostfreien Ort (z.B. Garage) aufzu-
stellen und erst am frühen Morgen des Abfuhrtages an den 
Straßenrand zu ziehen. 

 
Blinden- und Sehbehindertenverband 

Württemberg e. V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortrags-
reihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informa-
tionen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes 
Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 09. November 2022 
Thema ist das Beratungsangebot der ergänzenden unab-
hängigen Teilhabeberatung „EUTB®“. Beraten werden 
innerhalb der EUTB® Ratsuchende mit Behinderung oder 
einer chronischen Erkrankung, außerdem von Behinde-
rung bedrohte Personen und deren Angehörige jeden 
Alters. Die Teilnehmenden bekommen das Angebot vorge-
stellt. 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 

Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
Schnelleinwahl mobil
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# 
Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vortrags-
reihe wird 2023 fortgesetzt. Infos dazu erhalten Sie hier: 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 

Aus der Schule

Bundesjugendspiele an der Werkrealschule 
und Realschule Alpirsbach 

Der 10. Und 11. Oktober stand an der Werkrealschule und 
Realschule Alpirsbach ganz im Zeichen der Bundesju-
gendspiele. 
Bei bestem Wetter und guter Laune erbrachten die Schüle-
rInnen ihre persönlichen Leistungen. Seit vielen Jahren 
gehört das zum Pflichtprogramm von Schulen im Allge-
meinen. 
Drei Disziplinen wurden absolviert: Werfen, Sprint und 
Weitsprung. Am Dienstag verausgabten sich die Klassen 
5-7 auf dem Sportplatz des SV Alpirsbach unter der 
Leitung der Sportlehrkräfte.
Am Mittwoch waren dann die Klassen 8-10 auf der Anlage 
unterwegs. 
Die Organisation im Vorfeld ließ sich gut umsetzen und der 
Ablauf war reibungslos. Wir erlebten eine gelöste Stim-
mung und engagierte SchülerInnen. Die Schulsportmen-
toren leiteten souverän das Aufwärmtraining zu Beginn an 
und motivierten die Kinder über das Mikrofon. Durch 
Corona war dies ihr erster aktiver Einsatz seit Langem. 
Viele SchülerInnen glänzten mit guten Leistungen. 
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Die Kinder feuerten sich gegenseitig an und unterstützten 
sich untereinander. Im Nachhinein gaben einige zu: „So 
schlimm wie vermutet war es nicht, hat Spaß gemacht.“ 
oder „Ganz cool.“ Insgesamt ziehen wir eine positive 
Bilanz – gut gelaufen! 

 

Schüleraustausch mit der französischen 
Partnerstadt Neuville-sur-Saône 

Bienvenue à Alpirsbach! Willkommen in Alpirsbach! 
Nach 3 Jahren war es endlich wieder so weit. Die Schüler 
der Realschule Oberes Kinzigtal hatten gemeinsam mit 
den Schülern des Progymnasiums Alpirsbach die Möglich-
keit, an einem Schüleraustausch mit der französischen 
Partnerstadt Neuville-sur-Saône teilzunehmen. 

Eine Woche voller gemeinsamer Erlebnisse, sprachlicher 
Eindrücke sowie vieler neuer Freundschaften liegen hinter 
den deutschen und französischen Schülern. 
Empfangen wurden die französischen Austauschschüler 
an einem Donnerstagnachmittag im Haus des Gastes.

Nachdem die zueinander gehörenden Austauschpartner 
sich gegenseitig vorgestellt wurden, hatten alle die 
Möglichkeit, sich an einem Buffet mit Getränken und 
deutschem Fingerfood zu stärken. Im Rahmen eines deut-
schen Frühstückes hatten die Schüler am darauffolgenden 
Tag zum einen gleich die Möglichkeit, ihre Austausch-
partner besser kennen zu lernen. Zum anderen bekamen 
sie einen Einblick, wie sich das deutsche vom franzö-
sischen Frühstück unterscheidet. 

Nach einem Wochenende in den Familien starteten die 
Schüler dann mit einer Stadtrallye innerhalb von Alpirs-
bach in die neue Woche. Im Subiaco schauten die Schüler 
anschließend gemeinsam einen Film. 
Am Ende der Austauschwoche fanden schließlich noch 
zwei größere Tagesausflüge statt. Zunächst erkundeten die 
Schüler das Mercedes-Benz-Museum mit anschließender 
Freizeit in der Stuttgarter Innenstadt.
Zum Abschluss der Woche versuchten die Schüler auf der 
Sommerrodelbahn in Gutach die schnellsten Zeiten gegen-
einander zu erreichen. Am Ende dieses Tages erkundeten 
die Schüler noch die Vogtsbauernhöfe, ebenfalls in Gutach. 
Nach einer aufregenden gemeinsamen Woche hieß es 
schließlich Abschied nehmen. 

Die Vorfreude auf den Rückbesuch im Mai ist bereits groß. 

 

Vereinsmitteilungen

Bittere Folge des Zweiten Weltkriegs: Flucht und Vertrei-
bung von Millionen Menschen – Willy Schoch berichtet am 
Beispiel von Schenkenzell über die Aufnahme von Flücht-
lingen und Heimatvertriebenen aus den deutschen Ostge-
bieten 
  
Die Vorstandschaft des Historischen Vereins Schiltach/
Schenkenzell lädt zusammen mit der Volkshochschule zu 
einem besonderen lokalgeschichtlichen Vortragsabend mit 
Heimatforscher Willy Schoch in die Festhalle Schenkenzell 
ein.  
  
Weltweit sind derzeit Menschen auf der Flucht. Jeder 
einzelne Flüchtling hat sein ganz eigenes Schicksal, 
zusammen sind es allerdings Millionen menschlicher 
Tragödien. Auch wir in Deutschland sind zunehmend mit 
dem Ausmaß und den Folgen dieser Migration konfron-
tiert.  
  
Eine Bevölkerungsverschiebung dramatischen Ausmaßes 
spielte sich in Deutschland in den Jahren nach 1944 ab. 
Mit dem Vorrücken der Roten Armee Richtung Reichsge-
biet wuchs in der deutschen Bevölkerung die Angst vor 
Vergeltung für die von SS und Wehrmacht verübten Gräu-
eltaten während der Besetzung Polens und der westlichen 
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Teile der Sowjetunion. Mitten im Winter 1944/45 machten 
sich Flüchtlingskarawanen entlang der Ostsee und im 
Landesinneren auf den Weg gen Westen. Nach Kriegsende 
dann die bittere Erkenntnis: Die Flüsse Oder und Neiße 
sollten die neue deutsche Ostgrenze werden. Dies bedeu-
tete für fast die gesamte verbliebene deutsche Bevölkerung 
von Ostpreußen, Pommern und Schlesien die Vertreibung 
in eine der vier alliierten Besatzungszonen und dort der 
Versuch eines Neuanfangs bei unzureichender Versor-
gungslage und unter schwierigsten Nachkriegsbedin-
gungen. 
  
Willy Schoch beschreibt die Situation folgendermaßen: 
„Es jährt sich zum 75. Male, dass den ersten Flüchtlingen 
und Heimatvertriebenen nach teilweise recht langer 
(Auffang-)Lagerzeit eine neue Heimat zugewiesen wurde. 
Die Aufnahme dieser Menschen war nicht einfach. Sie war 
eine besondere Herausforderung für die Bevölkerung und 
eine logistische Aufgabe für die Verwaltung. Es lebten 
fortan Bevölkerungsgruppen mit anderem Lebensstil, 
anderen Dialekten und fremder Konfession im kleinen 
Schwarzwaldort Schenkenzell. Man hat sich, soweit es 
ging, arrangiert und sich gegenseitig geholfen.“ 
  
Heimatforscher Willy Schoch hat die Akten gesichtet und 
aufgearbeitet und wird am Donnerstag, den 10. November 
2022 um 19 Uhr in der Festhalle Schenkenzell in seinem 
Vortrag „Flucht und Vertreibung – Menschen ohne Heimat 
– Integration“ über die Ergebnisse seiner Nachforschungen 
berichten. 
  

Wir bitten um Beachtung: Aufgrund der schon fast 
legendären Anziehungskraft von Schochs Vorträgen ist 
eine Anmeldung bei der Volkshochschule Schiltach-
Schenkenzell bis 3. November 2022 dringend anzu-
raten, was zudem die Organisation wesentlich erleich-
tert. Die VHS ist per Telefon unter 07836/5851 (Montag-
Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, Freitag 9-12 Uhr), Fax 
07836/585751 oder E-Mail vhs@stadt-schiltach.de 
erreichbar. Falls es nach Anmeldeschluss noch freie 
Plätze geben sollte, sind auch kurzentschlossene Besu-
cher herzlich willkommen.  

  
Der Eintritt beträgt 4,00 Euro. Es gelten die zum Zeit-
punkt der Veranstaltung aktuellen Corona-Regeln. (rm) 
 
 

Mit den Wanderzwergen auf den Räuber Hotzenplotz Pfad 
am Sonntag, 30. Oktober 2022 – ca. 4 km, wenige Hm  ↑↑
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz am Schiltacher Raiffeisen 
Markt zur gemeinsamen Abfahrt 

Der am 9. Oktober ausgefallene erlebnisreiche Familien-
sonntag an der frischen Luft findet nun ersatzweise am 
Sonntag, 30. Oktober 2022 statt.

Es geht mit den Wanderzwergen gemeinsam auf den 
Kleinen Räuber Hotzenplotz Pfad in Gengenbach. Der 
spannende, abwechslungsreiche und landschaftlich schöne 
Weg lässt wenige Wünsche offen, allerdings ist er teilweise 
mit Kinderwagen recht anstrengend. Wer noch nicht so gut 
zu Fuß ist, sollte sich lieber tragen lassen.

Wettergerechte Kleidung, rutschfeste Schuhe und Vesper 
nicht vergessen!

Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Bitte meldet 
euch per E-Mail (wander.zwerge@schwarzwaldverein-
schiltach-schenkenzell.de) oder telefonisch (07836 
9576741) an. Eine Anmeldung per PN über unsere Face-
book- oder Instagramprofil ist ebenfalls möglich. Anmel-
dung bitte per E-Mail an wander.zwerge@schwarzwald-
verein-schiltach-schenkenzell.de oder telefonisch bei 
Kathrin Haberer, 07836 9576741.
 

 

Rundwanderung „Rund um Schiltach“ 
am Samstag, 5. November 2022 – ca. 3 - 4 Stdn.
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Brunnen auf dem Marktplatz 
Schiltach
 
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell lädt 
seine Mitglieder und interessierte Gäste zu einer gemüt-
lichen Wanderung rund um Schiltach ein.
Die leichte Wanderung stellt keine besonderen Anforde-
rungen an die Wanderer. Wettergerechte Kleidung und 
Wanderstöcke sind ratsam.

Am Schluss der Tour ist eine Einkehr im Café am Mark-
platz vorgesehen. 
Auskünfte gibt Wanderführer Günther Möhring – 
Tel: 07836/9568228 
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Ankündigung „Kulturhistorischer Nachmittag“ 
am Sonntag, 13. November 2022 – 
ca. 6 km Länge mit 120 Hm
Treffpunkt: 13.00h Schenkenzell Rathausbrunnen; ab hier 
können Fahrgemeinschaften gebildet werden. 
 
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell lädt 
seine Mitglieder und alle an Heimatgeschichte interes-
sierte Gäste zu einer Gemeinschaftswanderung mit 
mehreren Ortsgruppen des Bezirks ein. Die interessante 
Runde bietet Informationen an 11 Stationen mit Klein-
denkmälern in und um Kaltbrunn. Herrlichen Ausblicke 
runden diesen Nachmittagsspaziergang ab. Die voraus-
sichtliche Rückkehr wird etwa 17.00h sein. 
Für Teilnehmer, die weniger gut zu Fuß sind und bei ausrei-
chender Teilnehmerzahl kann eine Klostermuseumsbe-
sichtigung in Wittichen eingeplant werden. Hierzu sind 
Anmeldungen beim Wanderführer Marcus Löffler 
notwendig. Auch für Fragen steht der Wanderführer zur 
Verfügung: Tel. 07836/378020 

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend E männlich 
HSG Kinzigtal – SG Scutro 
Mit deutlichem Gegenwind haben dagegen die E-Jungs 
derzeit zu kämpfen. Gegen die SG Scutro hatte sich das 
Team von Caro Wagner zwar viel vorgenommen, ließ sich 
aber von der (über)harten Gangart der Gäste zu sehr 
beeindrucken und verlor beide Halbzeiten. Ob so etwas bei 
der jüngsten Spielklasse sein muss (inklusive abwertender 
Gesten der Gäste gegen unsere Jungs) kann man sicher 
trefflich diskutieren; lobend ist zu erwähnen, dass man in 
beiden Hälften versuchte, beim Handballspielen zu bleiben 
und dabei auch einige sehenswerte Tore erzielen konnte. 
Auch die Zahl der Gegentore konnte deutlich verbessert 
werden. Nun stehen einige spielfreie Wochen an- da gilt es 
den Spaß am Handballspielen wieder zu finden. 
Es spielten für die HSG:
Samuel Serrano und Julius Bühler (Tor), Simon Armbru-
ster, Fabian Fischer, Benjamin Kilguß, Piet Schillinger, 
Erik Stumpp, Ben Schwenk, Linus Faisst 

Bezirksklasse Jugend E weiblich 
HSG Kinzigtal – SG Scutro  
Unsere jüngsten Mädels reiten weiter auf einer Euphorie- 
und Erfolgswelle! Gegen die SG Scutro konnten sie an die 
zuletzt gezeigten Leistungssteigerungen nahtlos 
anknüpfen und waren mit einer tollen Mannschaftslei-
stung dieses Mal gleich in beiden Spielhälften erfolgreich. 
Grundlage dafür waren überzeugend vorgetragene 
Angriffe mit sehr gutem Passspiel, schöne Treffer von Nora 
Müller und Melina Benz und eine engagierte und mann-
schaftlich geschlossene Abwehrarbeit mit gutem Rückhalt 
in Torhüterin Mia-Sophie Weiß. 
Es spielte für die HSG:
Laura Kohler, Livi Schneider, Julia Müller, Milena Zwei-
gart, Nora Müller, Karo Hubrich, Mia-Sophie Weiß (Tor), 
Melina Benz, Merle Luy, Lilly Hug, Emely Pflumm, Nina 
King 
  
Kreisklasse Jugend D männlich 
HSG Kinzigtal – SG Scutro  14:25 (8:12)  
Gegen körperlich deutlich überlegene Gäste hielten die 
Jungs der D- Jugend von Marcel Vollmer am Anfang mit 
viel Spielwitz und schönem Zusammenspiel nicht nur gut 
mit, sondern hatten bis zum 5:4 durch Tom Kilgus nach 8 
Minuten sogar leicht die Nase vorn. Dann legten die Gäste 
einen 4:0- Lauf vor und drehten das Spiel zu ihren Gunsten, 
ehe Anton Fay in der 15. Minute auf 6:9 verkürzen konnte. 
Nach dem 8:12 zur Pause konnte man noch fünf Minuten 
mithalten, dann ging das Spiel dahin und fiel die 14:25- 
Niederlage am Ende bei einer insgesamt ordentlichen 
Leistung etwas zu deutlich aus. 
  
Es spielten für die HSG: 
Georg King und Florian Löffler (Tor), Justin Marquardt (5), 
Timo Hallas, Felix Stumpp (2), Benjamin Kilguß, Maximi-
lian Bühler, Tom Kilgus (3), Anton Fay (4), Erik Stumpp 
 
  
Kreisklasse Jugend D weiblich 
HSG Kinzigtal – SG Scutro  10:15 (4:8)    
Mit etwas zeitlicher Verzögerung starteten die D-Mädels 
von Franzi Weiß und Henrik Kirberg in die Partie- nach 0:2 
kamen sie erst nach fünf Minuten richtig in Schwung, 
konnten dann aber über Tore von Jasmin Schmieder nicht 
nur auf 2:2 ausgleichen, sondern in der Folge selbst mit 4:3 
nach 14 Minuten in Führung gehen. Tolle Paraden von 
Keeperin Lea Kirchner gaben durchaus die Chance, dieses 
Ergebnis zu festigen und auszubauen, aber das Angriffs-
spiel geriet leider zu statisch und bis zur Halbzeit gelang 
kein weiterer Treffer mehr, sodass man 4:8 in Rückstand 
geriet. Leider gelang es nach Wiederanpfiff nicht, nochmal 
näher ran zu kommen und zog man am Ende mit 10:15 den 
Kürzeren. 
  
Es spielten für die HSG: 
Lea Kirchner (Tor), Sofie Trentau, Jannie Thau, Jana Müller, 
Lea Heinzelmann (1), Mia Richter, Selina Heizmann, 
Melina Benz, Jasmin Schmieder (9) 
  
  
Südbadenliga Jugend C weiblich 
HSG Freiburg – HSG Kinzigtal  38:22 (9:7) 
Unter keinem guten Stern stand die Auswärtspartie 
unserer C-Mädels in Freiburg- zu eng getakteter Heim-
spieltag der Gastgeber, sodass man keine zehn Minuten 
Zeit zum Aufwärmen auf dem Spielfeld hatte, keine 
Duschmöglichkeit und auch keine Versorgung mit Trink-
wasser, dazu ein verletzungs- und absagen bedingter 
kleiner Kader... Da muss man die Ziele einfach anders 
setzen- es galt sich nicht komplett abschießen zu lassen 
(keine 40 Gegentore) und eine solide Angriffsleistung zu 
bieten (mehr als 20 Tore) und beide Ziele haben unsere 
Mädels erreicht. Auch wenn am Ende eine deutliche 
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Niederlage gegen ein Südbadenliga- erfahrenes, besser 
besetztes Team der Heimmannschaft stand kann man auf 
die gezeigte Leistung der Mädels aufbauen, denn sie 
mussten z.T. auf ungewohnten Positionen spielen und habe 
ihre Sache einfach gut gemacht. Es zeugt außerdem von 
einem großen Teamgeist, dass selbst verletzte Spielerinnen 
die Mannschaft begleitet und von der Bank aus unterstützt 
haben- direkt im Anschluss wurde dann Trainerin Pia 
Weichenhein beim Derby in Wolfach lautstark angefeuert! 
  
Es spielten für die HSG: 
Yeimy Regalado, Amelie Noack (2), Dinah Richter, Luise 
Harter (1), Lydia Benz, Klara Jehle, Eva Kilguß (9), Magda-
lena Weigold, Mila Elger (10) 
  
  
Südbadenliga Jugend B männlich 
TuS Helmlingen – HSG Kinzigtal  35:19 (17:14) 
  
  
Südbadenliga Jugend A männlich 
SG Muggensturm/Kuppenheim – HSG Kinzigtal 
 32:33 (16:17) 
Die HSG gewinnt das Spitzenspiel in Kuppenheim 
In der letzten Minute erzielt Simon Mackert den Sieg-
treffer zum 32:33 (16:17) in einer ausgeglichenen und bis 
zum Schluss spannenden Partie gegen die SG Muggen-
sturm/Kuppenheim.  

Der Start des Spitzenspiels der Nordgruppe der Südba-
denliga war von Beginn an ein Spiel auf Augenhöhe. Die 
Jungs spielten gegen den körperlich deutlich überlegenen 
Gegner gut ihre Chancen heraus, allerdings scheiterten sie 
oft am richtig gut haltenden Torwart der SG. Somit lag 
man immer mit ein bis zwei Toren hinten. Nach einer Weile 
stellte sich insbesondere Lukas Bühler auf Außen besser 
auf den Torwart ein und traf alle 5 seiner Würfe in der 
ersten Halbzeit. Nach einer Viertelstunde platzte dann 
auch der Knoten und mit dem verwandelten 7m von Jakob 
Kilguß zum 9:9 gab es den ersten Ausgleich. Über das 
Tempospiel, kam die HSG dann immer besser ins Spiel 
und zog teilweise bis zwei Tore davon. Beim 16:17 ging es 
dann in die Halbzeit. 

Mit einem Blitztor von Patrick Spinner nach 5 Sekunden 
wurde die zweite Halbzeit von der HSG gestartet. Dann 
wurden die Gastgeber stärker und erarbeiteten sich bis 
zur 48.Minute einen zwei Tore Vorsprung. Die nötige 
Auszeit fruchtete, die HSG kam dann wieder zurück und 
erkämpfte sich sogar einen 29:32. Durch eine offene Mann-
deckung erzielte die SG 2 Minuten vor Schluss den 32:32 
Ausgleich. 59 Sekunden vor Schluss erzielte dann Simon 
Mackert in Unterzahl den Führungstreffer zum 33:32. Die 
letzten beiden Würfe wurden von Felix Kuntz gehalten. 
Danach spielten die Jungs die letzten Sekunden ganz 
routiniert herunter und bejubelten nach dem Schlusspfiff 
den Auswärtssieg.    
  
Im Tor spielten: Caleb Appel, Felix Kuntz 
Im Feld spielten: Maxi Baur (3), Lukas Bühler (6), Hannes 
Elger, Jakob Kilguß (5/3), Max Heimann (1/1), Simon 
Mackert (2), Mika-Yasin Phillip, Lars Sandelmann (6), 
Patrick Spinner (10), Florian Weinert 
  
  
Kreisklasse C Herren 
HSG Kinzigtal 3 – SG Scutro 4  22:20 (11:9) 
  
  
Kreisklasse A Herren 
HSG Kinzigtal 2 – SG Scutro 3  34:36 (19:17) 
  
  

Südbadenliga Damen 
SG Gutach/Wolfach – HSG Kinzigtal  18:22 (8:9) 
Zum ersten Mal seit Jahren stand ein reines Schwarzwald-
Derby im Damenhandball der HSG Kinzigtal auf der 
Agenda. Für einige Spielerinnen wurden Kindheitserinne-
rungen geweckt, haben doch einige früher in dieser Halle 
Handballspielen gelernt und zeitweise dort ausgeführt. So 
kam es natürlich, dass von Anfang an eine besondere Stim-
mung in der Luft lag. Die Partie selbst startete sehr ausge-
glichen. Wie die letzten Wochen schon beobachtet werden 
konnte, gelingt es den Damen der HSG bislang nicht, eine 
konstant gute und vor allem effiziente Leistung über den 
gesamten Zeitraum des Spieles abzurufen. Dies zeichnete 
sich besonders in der ersten Halbzeit ab. Während die 
Abwehrleistung, mit Unterstützung von Leona Vollmer, 
recht solide agierte, ließen zu wenig Laufbereitschaft, Tiefe 
in die Lücke sowie zu einfältige Torwürfe im Angriff nicht 
zu, dass sich schon dort ein wegweisendes Ergebnis auf der 
Anzeigetafel fand. Durch den Treffer von Denise Oesterle 
in den letzten Sekunden der ersten Hälfte, ins leere Tor der 
Gutach/Wolfacherinnen, konnten die HSG-Damen mit 
einem Tor mehr in die Halbzeitpause gehen. Spielstand 8:9. 
In der nächsten Spielhälfte folgte deutlich bessere Arbeit 
im Kollektiv. Gemeinsam wurden Lücken in der gegne-
rischen Abwehr geschaffen und allem voran auch richtig 
genutzt. Dennoch gab es in der Defensive zu inkonse-
quenten Aktionen, sodass die HSG über einen Zeitraum 
von etwa sieben Minuten kurzfristig einen Vorsprung von 
zwei Toren halten konnten. Spielentscheidend waren die 
letzten zehn Minuten. Erst hier gelang es nun endgültig, 
das Spiel an sich zu nehmen und im Gegenzug vom eigenen 
Torerfolg, den gegnerischen zu verwehren. Einen großen 
Teil hat hierzu die Torhüterin Romy Scheerer beitragen 
können. 
Bei einem Endstand von 18:22 war dieses Match vorbei, 
welches von Beginn an beidseits mächtig von Fans unter-
stützt wurde. Aus Sicht der HSG ein großes Dankeschön 
fürs mitkommen, trommeln und anfeuern. 
  
Es spielten für die SG: 
Romy Scheerer (Tor), Franziska Weiß (Tor), Joyce Gebele 2, 
Vanessa Paul 1, Celine-Marie Haas 1, Oliwia Milewski, 
Charline Maier 5, Leona Vollmer, Celine Kübel, Fanny 
Müller, Denise Oesterle 3, Pia Weichenhein 1, Vanessa 
Brand 9/3 
  
Vorschau  
Samstag, 29.10.22 
Heimspiele in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
16.00 Uhr Südbadenliga Jugend B männlich 
  HSG Kinzigtal – HGW Hofweier 
18.00 Uhr Südbadenliga Jugend A männlich 
  HSG Kinzigtal – TuS Schutterwald 2 
20.00 Uhr Kreisklasse A Herren 
  HSG Kinzigtal 2 – SG Gutach/Wolfach 2 
  
Auswärtsspiel: 
15.00 Uhr Südbadenliga Jugend C weiblich 
  SG Altdorf/Ettenheim – HSG Kinzigtal 
  (Ettenheim, Herbert-König-Sporthalle) 
  
Sonntag, 30.10.22 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle: 
15.00 Uhr Südbadenliga Damen – HSG 
  HSG Kinzigtal – HSG Mimmenhausen/ 
  Mühlheim 
17.00 Uhr Landesliga Nord  
  HSG Kinzigtal – TuS Helmlingen 2 
19.00 Uhr Kreisklasse C Herren 
  HSG Kinzigtal 3 – SG Gutach/Wolfach 4 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
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Die Mitgliederversammlung der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/Schenkenzell findet statt am 
  

Donnerstag, 27. Oktober 2022 um 19 Uhr
im Treffpunkt, Bachstraße 36, 

77761 Schiltach 
  

TAGESORDNUNG 
 

1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung 
2.  Geschäftsberichte 
 2.1 Bericht der Geschäftsführung 
 2.2 Bericht aus dem Treffpunkt 
 2.3 Bekanntgabe und Erläuterung der Bilanz 2021 
 2.4 Bericht des Vorstands 
3.  Aussprache zu den Berichten 
4.  Entlastung 
6.  Verschiedenes, Anregungen, Anträge 
  
Mitglieder, Freunde und Förderer der Sozialgemeinschaft 
sind herzlich zu dieser Mitgliederversammlung eingeladen. 
Sie bekunden mit Ihrer Teilnahme Ihr Interesse an unserer 
Arbeit. 
  
Der Vorstand: Thomas Haas, Gerhard Daniels, Evelyne 
Schinle    

KG – Stiftung 
Am Freitag, den 28.10.2022, treffen wir uns um 14.00 Uhr 
Bei der neuen Grundschule Schiltach/Hoffeld. Wir 
machen einen Waldspaziergang ins Waldblick nach 
Schenkenzell 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und eure Anmeldung 
0152-22619768 

Fellknäuel erobert Herzen im Sturm 
Ihr aufgrund ihrer Jugend etwas ungestümes „Bewer-
bungsgespräch“ im Garten des Gottlob-Freithaler-Hauses 
am Montag hätte besser nicht laufen können: Die Herzen 
der Bewohner*innen flogen Lotti zu. Die bedankte sich für 
so viel Zuwendung mit Zugewandtheit und Freundlich-
keit. 
Lotti ist der Mischlingswelpe von Tanja Schatz, einer 
Mitarbeiterin des Betreuungsteams der Sozialgemein-
schaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. Das Tier kam Anfang 
Oktober auf seriösem und offiziellem Vermittlungsweg aus 
dem rumänischen Tierschutz zu Tanja Schatz. Die 
50-Jährige hat bereits Erfahrung mit der Erziehung von 
Hunden und suchte Lotti nach Wesenskriterien eines 
Besuchs- und Begleithundes aus. 
Diese Ausbildung darf Lotti nämlich bei den Freuden-
städter Maltesern nach Vollendung ihres ersten Lebens-
jahres im Mai 2023 absolvieren und danach auch regelmä-
ßige Besuche im Schiltacher Pflegeheim unternehmen. 
Die Wirkung von Tierbesuchen, gerade von ausgebildeten 
Besuchs- und Begleit- sowie Therapiehunden auf die 
Bewohner*innen in Pflegeeinrichtungen ist wohltuend. 
Muskulär angespannte Haltungen lösen sich, bis weit nach 
dem Besuch. Zudem steigt die Fähigkeit zur Konzentration 
und Kommunikation und der Kontakt oder die Berührung 
hat Auswirkungen auf den Gemütszustand von Besuchten 
und fördert eine positive Lebenshaltung. 

Die junge Hündin zeigte beim Antrittsbesuch im Garten 
des Gottlob-Freithaler-Hauses am Montag große Neugier 
und Ausdauer, schreckte auch vor Gehhilfen nicht zurück 
und hatte keinerlei Berührungsängste mit den 
Spaziergänger*innen dort. „Meine Einschätzung hat sich 
bestätigt. Für einen Besuchs- und Begleithund ist Lotti 
genau die Richtige“, freute sich Schatz ebenso wie Lotti 
und einige Senior*innen im Garten des Pflegeheims. 
Nach und nach soll Lotti an die Besuche dort gewöhnt und 
im Rahmen ihrer kommenden Ausbildung weiter gefordert 
werden. 
Bildunterschrift: 
SGS-Mitarbeiterin Tanja Schatzbildet mit Hilfe der Freu-
denstädter Malteser einen Besuchs- und Begleithund aus. 
Lotti darf nach ihrer Ausbildung im kommenden Jahr 
Bewohner*innen des Gottlob-Freithaler-Hauses im Pfle-
geheim besuchen. Beim Antrittsbesuch im Garten des Pfle-
geheims stellte der junge Welpe seine dafür notwendigen 
Wesenszüge unter Beweis. 
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Neu: Kleiner Kiosk im Gottlob-Freithaler-Haus 
Die Bewohner*innen des Pflegeheims und deren 
Besucher*innen können sich seit dieser Woche mit 
geliebten Kleinigkeiten beim neuen Kiosk im Eingangsbe-
reich des Gottlob-Freithaler-Hauses versorgen. Dafür 
wurde dort ein Regal im Kreativschrank freigeräumt und 
mit süßem und salzigem Knabberzeug, Sekt und Säften, 
Schokolade und Pralinen, Zigaretten, Papiertaschentü-
chern und kleinen Geschenken bestückt. Zudem gibt es 
dort einen Kaffee-to-go, auch wenn das Schlossbergcafé 
nicht geöffnet ist. 
Der Kiosk ist bei besetzter Empfangstheke geöffnet 
montags bis freitags 8 bis 17 Uhr
und sonn- und feiertags 10 bis 17 Uhr 
  
Am Empfang des Gottlob-Freithaler-Hauses warten die 
SGS-Mitarbeiterinnen auf ihre Bestellungen. 

 

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung 
Die für Mittwoch, 26.10.2022 geplante Gemeinderatssit-
zung wird auf Mittwoch, 02.11.2022 verschoben. 
  
  
Am Mittwoch, 02. November 2022  findet ab 19.00 Uhr  im  
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.  
  
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 
  
1.  Bürgerfrageviertelstunde 
  
2.   Vergabe der Entsorgung von geschlossenen Gruben und 

Kleinkläranlagen
 - Rollender Kanal 
  
3.   Anpassung eines Konzessionsvertrages mit bnNETZE 

aufgrund steuerrechtlicher Änderungen (§ 2b USTG) 
  
4.  Kindergartenbedarfsplanung 
  
5.  Bekanntgaben 
  
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 
  
Besucher*innen der Sitzung bitten wir während der 
gesamten Anwesenheit einen medizinischen Mund- Nasen-
schutz zu tragen. 
  
Schenkenzell, 27.10.2022 
  
  

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Rathaus am Montag, 31. Oktober 2022 
geschlossen 

Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleibt am Montag, 31.10.2022 (vor Allerheiligen) 
geschlossen.
Ab Mittwoch, 02. November 2022 sind wir gerne wieder 
für Sie da. 

Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. 

 
 

Redaktionsschluss vorverlegt 
Aufgrund des Feiertages „Allerheiligen“ am Dienstag, 
01.11.2022 wird der Redaktionsschluss für das Nach-
richtenblatt in KW 44 auf Freitag, 28.10.2022,  
10:00 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten freundlichst um Beachtung! 

 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Für den Projektchor ist am 28.10. ab 19 Uhr Probe, für den 
Frohsinn im Anschluss, um 20 Uhr. 
 

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Oktober 28. 28. 31. 31.
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Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Generalversammlung 
Am Sonntag, den 06.11.2022 findet um 18.00 Uhr im Schüt-
zenhaus in Schiltach unsere Generalversammlung statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder einge-
laden. 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
• Begrüßung durch den Vorstand
• Bericht des Vorsitzenden
• Kassenbericht
• Kassenprüfbericht
• Entlastung des Kassierers
• Ehrungen
• Wahlen
• Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Wer von unseren aktiven Mitgliedern nicht teilnehmen 
kann, soll sich bitte bei Armin abmelden. 
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft. 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Mittwoch 19.10.2022 
SC Kaltbrunn : SG Herzogsweiler  4:0 
Bereits vorletzten Mittwoch gastierte der Bezirksliga-
Absteiger Herzogsweiler zum Flutlichtspiel in Kaltbrunn. 
Ab der ersten Minute übernahm der KSC die Initiative 
und legte einen sehr guten Start auf den Rasen. Bereits in 
der 3. Spielminute konnte man gegen den Tabellennach-
barn in Führung gehen. Nach einer guten Balleroberung 
von Michael Göhring stand Niklas Müller im Zentrum 
goldrichtig und konnte zum 1:0 einschieben. Nur 10 
Minuten später konnte man auf 2:0 erhöhen. Torjäger Jens 
Schulze nahm einen langen Ball auf, lupfte ihn geschickt 
über den herauslaufenden Torhüter und konnte zum 2:0 
vollenden. Der technisch gute Gegner aus Herzogsweiler 
konnte sich im ersten Durchgang keine nennenswerten 
Torchancen erspielen und beim Stand von 2:0 wurden die 
Seiten gewechselt. Ein ähnliches Bild bot sich den 
Zuschauern auch in der zweiten Halbzeit. Viel Ballbesitz 
für unsere Blau-Weißen und immer wieder gefährliche 
Abschlüsse. Bis zur 70. Minute musste man aber warten, 
ehe die Vorentscheidung gefallen war. Jens Schulze 
umspielte 20 Meter vor dem Tor einen gegnerischen 
Abwehrspieler und vollendete trocken ins rechte untere 
Eck. Nur 3 Minuten später durfte er dann sogar einen 
Dreierpack schnüren. Ein Ball in die Schnittstelle von 
Michael Schoch konnte Torjäger Jens Schulze ohne 
Probleme am gegnerischen Torhüter vorbei ins Tor beför-
dern. 
Ein sehr guter Auftritt unsere Blau-Weißen mit einem 
überragend aufgelegten Torjäger Jens Schulze. 
Tore: Jens Schulze (3), Niklas Müller 
  
Sonntag, 23.10.2022 
SC Kaltbrunn II : SG Hallwangen II  11:2 
Endlich ist der Knoten bei unserer 2. Mannschaft geplatzt 
und man spielte sich in einen regelrechten Rausch beim 
ersten Dreier in dieser Runde. Bereits zur Pause führten 

unsere Blau-Weißen mit 6:1. Aber auch in der zweiten 
Halbzeit blieb man weiter auf dem Gaspedal und konnte 
weitere 5 Treffer erzielen. Michael „Schleifer“ Harter 
konnte seine Führung in der ewigen Torschützenliste des 
KSC mit 3 weiteren Treffern ausbauen. Ebenfalls 3 Tore 
konnte Youngster Marcel Gebele erzielen. Ein Doppelpack 
von Kapitän Fabian Gebert sowie jeweils einen Treffer von 
Jakob Finkbeiner, Mateusz Lutynski und dem ersten 
Pflichtspieltreffer von Luka Harter bescherten die ersten 
Punkte. Weiter so!!! 
Tore: Michael Harter (3), Marcel Gebele (3), Fabian Gebert 
(2), Jakob Finkbeiner, Mateusz Lutynski, Luka Harter 
  
Sonntag, 23.10.2022 
SC Kaltbrunn I : SG Hallwangen I  4:2 
Ein großer Kraftakt musste unsere „Erste“ am vergan-
genen Sonntag leisten, um alle 3 Punkte in Kaltbrunn zu 
behalten. 
Man startete Recht anständig in die Partie und konnte ein 
deutliches Übergewicht an Ballbesitz verbuchen. Aller-
dings schlichen sich auch immer wieder leichtsinnige Ball-
verluste ein und das Spiel nach vorne wurde nicht in der 
letzten Konsequenz zu Ende gespielt. So konnte man in 
den ersten 15 Minuten keine klare Tormöglichkeit verbu-
chen. Der Gast aus Hallwangen machte es besser und 
konnte den ersten gefährlichen Angriff in Person von Tim 
Zähringer direkt zur Führung nutzen. Der Gast stand 
weiter sehr tief und wartet auf seine Kontergelegenheiten. 
Unsere Blau-Weißen taten sich sehr schwer hier Lösungen 
zu finden. Kurz vor der Halbzeitpause konnte der Tabel-
lenletzte dann gar auf 2:0 erhöhen. Nach der Halbzeit-
pause bot sich den Zuschauern ein ähnliches Bild, der Gast 
stand weiterhin tief und unser KSC lief an. Die Angriffe 
wurden jetzt aber besser ausgespielt und man konnte sich 
vom Start weg gute Tormöglichkeiten erspielen. So war es 
unser Torjäger Jens Schulze der in der 63. Spielminute auf 
1:2 verkürzte. Mit den Zuschauern im Rücken drückte 
unser KSC direkt auf den Ausgleich. Nach einer schönen 
Hereingabe von der rechten Außenbahn stand unser 
zweiter Torjäger Niklas Müller in der 73. Minute gold-
richtig und konnte die Kugel zum 2:2 einköpfen. Es war 
nun ein Spiel auf ein Tor und noch 15 Minuten Zeit für 
einen Dreier. 2 Zeigerumdrehung später gab es einen Frei-
stoß aus zentraler Position. Jens Schulze ließ sich nicht 
zweimal bitten und hämmerte die Kugel zum 3:2 über die 
Linie. In der Nachspielzeit durfte sich auch noch Yannik 
Wöhrle für eine sehr gute Leistung belohnen und erzielte 
einen sehenswerten Treffer zum 4:2 Endstand. 
Tore: Jens Schulze (2), Niklas Müller und Yannik Wöhrle    
  
Vorschau 
  
Sonntag 30.10. 13:00 Uhr 
SG Dornstetten II : SC Kaltbrunn II 
Für unsere „Zweite“ geht es am Sonntag zum Tabellen 5. 
nach Dornstetten. Mit dem 11:2 Heimsieg im Rücken will 
man auch in Dornstetten etwas Zählbares mit nach Kalt-
brunn nehmen. 
  
Sonntag 30.10. 15:00 Uhr 
SG Dornstetten : SC Kaltbrunn 
Auswärts noch ungeschlagen soll diese Serie auch beim 
Bezirksliga-Absteiger der SG Dornstetten bestand haben. 
Die SG belegt derzeit mit 10 Punkten den 12. Tabellen-
platz. Kann man an die zuletzt gezeigten Leistungen 
anknüpfen, müsste man auch aus diesem Auswärtsspiel 
etwas Zählbares mit nach Hause nehmen können. 
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Jugendmannschaften 
  
Rückblick 
D-Jugend 
SC Kaltbrunn – VfR Hornberg  6 : 2 
Ein weiteres Spiel der D-Jugend stand am letzten Freitag 
an. Der Gegner dieses Mal war die Mannschaft aus Horn-
berg. 
Man begann sehr druckvoll und konzentriert und konnte 
bereits nach 8 Minuten einen Drei-Tore-Vorsprung heraus-
spielen. Das Team hatte im Folgenden weitere gute 
Möglichkeiten, aber nach und nach ließ die Konzentration 
vor dem Tor nach. Bis zur Halbzeit führte man mit 4:0 
Toren, es hätte aber deutlich höher ausfallen können bzw. 
müssen. 
In der zweiten Halbzeit kam der Gast besser ins Spiel, 
auch deshalb, weil unser Team deutlich mehr zuließ. 
Mehrere gute Einschussmöglichkeiten vergab man leicht-
fertig und somit endete das Spiel mit 6:2. 
Ein weiterer Sieg, der trotz der 2. Halbzeit verdient war. 
Die Mannschaft muss sich aber trotzdem steigern, beson-
ders bei der Chancenauswertung, um somit die spielerische 
Überlegenheit in Tore ummünzen zu können. 
Torschützen: Jamie Lehmann (3), Mika Mariani (3).  
  
C-Jugend 
SG Schiltach - SG Biberach  1 : 5 
Tor: Marvin Bühler 
  
B-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Hofstetten  1 : 1 
Tor: Thorin Wagner 
  
A-Jugend 
SG Kaltbrunn – SG Im Schuttertal II  16 : 2 
Tore: Maik Hallas (4), Finn Harter (3), Lauri Harter (2), 
Janis Flaig (2), Shane Eisensteck (2), Mario Andrijasevic, 
Luka Harter, Linus Mäntele 
  
  
Vorschau 
  
E-Jugend 
Samstag 29.10. / 11:00 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – VfR Hornberg 

D-Jugend 
Freitag 28.10. / 17:30 Uhr in Kaltbrunn 
SC Kaltbrunn – SV Haslach 2 

C-Jugend 
Freitag 28.10. / 19:00 Uhr in Sulz 
FV Sulz - SG Schiltach 

B-Jugend 
Sonntag 30.10. / 11:00 Uhr in Lahr  
SC Lahr 2 - SG Kaltbrunn 

A-Jugend 
Freitag 28.10. / 19:00 Uhr in Schiltach 
SG Kaltbrunn – FV Dinglingen 
  
  

Halloween-Party findet wieder statt!!! 
Nach zweijähriger Coronapause steigt am 31.10.2022 
wieder die beliebte Halloween-Party in der Schenken-
zeller Festhalle. Partystart ist 20.30 Uhr 

!!!Kommt und feiert mit uns!!! 
 

 

Tennisclub Schenkenzell

Herzliche Einladung zum Elternabend vom TC Schenken-
zell 
Am Montag, 07.11.22 um 18.30 Uhr im Bürgerhaus Schen-
kenzell (alte Schule) Raum 401.  
Eingeladen sind alle Eltern unserer Vereinskinder und 
-jugend aber auch Eltern von Tennisinteressierten. 
Gemeinsam wollen wir die Planungen, wie Tennistraining 
und Rundenspiele, für 2023 besprechen. 
Wir freuen uns auf dich! 
Eure Vorstandschaft 
 

Seniorenwerk 
Letzte Senioren-Ausfahrt für 2022 
Unsere letzte Ausfahrt dieses Jahres führte uns zum 
Mundenhof nach Freiburg.
Um 13:00 Uhr war Abfahrt am Bahnhof, dann ging es 
direkt über Haslach–Elztal nach Freiburg. 
Unsere beliebte Kaffeepause machten wir vor dem 
Mundenhof auf dem Parkplatz. Den Bäckerinnen und 
Kaffee Machern ein herzliches „Vergelts Gott.“ 
Es bildeten sich kleine Gruppen und so marschierten wir 
los. Die meisten unserer Mitglieder kannten den Mundenhof 
bereits, aber mit der Zeit hat sich diese Anlage auch 
vergrößert und der Tierbestand natürlich auch. Die Anlage 
war nach Kontinenten eingeteilt und mit den dort lebenden 
Tierarten besiedelt. Also, in der Europa-Anlage gab es 
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Zwergziegen, ungarische Schafe und Rinder, Damwild, 
Wollschweine, Störche usw. Da es nicht regnete, war es ein 
schöner Spaziergang durch das Gelände. Bei den Affen 
verweilte man ein bisschen länger und hatte viel Freude an 
der lustigen Bande. Als Ausgangs-Treffpunkt war der 
Biergarten mit Hofwirtschaft geplant. Dort machten wir 
noch ein paar nette Fotos vor einer Strohpuppe. Diese war 
dort aufgestellt, weil am Wochenende das Kürbisfest ange-
sagt war. 
Nach dem sich alle Senioren dort eingefunden hatten, fuhr 
unser Fahrer Bernd von Trio-Reisen direkt nach Buchholz 
in die „Strauße“. Dort war man auf unser Kommen bestens 
vorbereitet und wir wurden sehr schnell bedient. 
Auf der Rückfahrt bedankte sich Ursel Kilgus bei allen 
Senioren-Mitgliedern für ihre Treue und Verbundenheit zu 
unserem Senioren-Werk. 
Unser letztes Treffen wird die Adventsfeier am 27. 
November im „Waldblick“ sein, und wir freuen uns jetzt 
auf den Nickolaus und einen netten Nachmittag. 
Wir hoffen doch, dass wir uns 2023 wieder zu schönen 
Ausflügen treffen können und möchten alle gesund wieder-
sehen.  
Euer Seniorenteam 
 

Altersjubilare von Schenkenzell

31.10.   Konrad Anton Harter   85 Jahre 

Wir gratulieren! 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Bankgeprüfter Kunde sucht im Raum Kinzigtal
ein Ein- und Zweifamilienhaus zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Schlachtplatte 2022
Sonntag, 30. Oktober
Montag, 31. Oktober
Dienstag, 01. November

3 Könige · Wolftalstrasse 28
77709 Oberwolfach · Tel. 07834/83800

info@3koenige.de

HOTEL - RESTAURANT

solange der Vorrat reicht!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

Durch den Feiertag „Allerheiligen“ muss der Anzeigenschluss
auf Montag, 31.10.2022, 16 Uhr vorverlegt werden.

Immobilien

Gastronomie
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Schiltach, im Oktober 2022

Hermann Gaiser
„Männer“

* 22.9.1945
† 12.10.2022

In dankbarer Liebe nehmen wir Abschied.

Rita Gaiser
Katrin und Udo Klaiber
mit Julian und Lara

Seinem Wunsch entsprechend findet die Beisetzung im
Familienkreis statt.
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Für unser Wohnhaus in Haslach suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine selbstständig arbeitende und engagierte Fachkraft aus den
Bereichen Heilerziehungspflege, Altenpflege oder Gesundheits- und
Krankenpflege oder eine Person mit einer vergleichbaren Ausbildung.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 30-35 Stunden.

Fachkraft (m/w/d)

Weitere Informationen unter: www.Lhke.de

Armbruster
Armbruster Lebensmittel GmbH
Allmendstraße 17 • 77709 Oberwolfach oder
per E-Mail: info@edeka-armbruster.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!
Für unseren Markt in Schiltach suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Marktbäckerei und den Markt/Kasse,
in Voll- oder Teilzeit

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung an:

Stellenmarkt

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de

Sträuße für die Liebsten aufs Grab

Liebevoll und individuell
gebundene Sträuße zum

Gedenken an Ihre Liebsten

Mo-Fr: 9.00 -19.00 Uhr / Sa: 9.00 -17.00 Uhr

www.backkoerble.de

Öffnungszeiten am Dienstag,
01.11.2022 (Allerheiligen)
Schiltach: von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Winzeln
Tel. (0 74 02) 2 67
Dietingen
Tel. (07 41) 94 29 00 70
Seedorf
Tel. (0 74 02) 91 02 50
Marschalkenzimmern
Tel. (0 74 55) 28 20
Bochingen
Tel. (0 74 23) 28 20
Schiltach
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
Hochmössingen
Tel. (0 74 23) 8 14 30 00

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
04.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 28.10. 12.00 Uhr

04.11. Unfall, wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 28.10. 12.00 Uhr

11.11. Altbausanierung Anzeigenschluss, 07.11. 12.00 Uhr

18.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

18.11. Immobilien Anzeigenschluss, 14.11. 12.00 Uhr

25.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 21.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

Bundesverband
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Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de Kontakt: Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Sichere Vollzeitstelle als Generalvertreter

Zustellung bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Nachtzuschlag

Einsatzort im Raum Kinzigtal

Vertretungen im gesamten Ortenaukreis

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Nordrach

Berghauptenen

Gengenbach

Oberharmersbach

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim

pel-
hausen

Mahlberg
Seelbach

Biberach

Steinach

Zell.a.H.

Hohberg

Offen

hwanau

HausaHaslach

Fischer-
bach!

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig.

Als Teamleiterin im Leserservice ist es im Schwerpunkt meine Aufgabe, die Anliegen und

Wünsche unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen und zu deren Zufriedenheit

zu bearbeiten. Das ist nur mit einem engagierten Team möglich.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

MITARBEITER LESERSERVICE (M/W/D)

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teil- oder Vollzeit bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

ICH BIETE IHNEN

eine anspruchsvolle Aufgabe

eine leistungsgerechte Vergütung

das interessante Umfeld eines
Medienhauses

IHRE AUFGABEN

Erfassung und Pflege von Kundendaten

Erstellung von Rechnungen und
Gutschriften
Bearbeitung von Kundenanfragen
Betreuung von Print- und
E-Paper-Abonnenten

IHRE QUALIFIKATIONEN

eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung
gute Kenntnisse in MS-Office
Erfahrung im Umgang mit mobilen
Endgeräten von Vorteil
sichere Gesprächsführung am Telefon

Sie sind kommunikationsfähig und
arbeiten gerne im Team

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins

über www.karriere.reiff.de oder an: a. reiff & cie. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
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· einen unbefristeten Arbeitsvertrag: Wir wollen, dass Sie sich langfristig bei uns wohlfühlen!
· verlässliche Kollegen in einem motivierten, dynamischen und sympathischen Team

Raiffeisen Kinzigtal eG, Geschäftsleitung
Bahnhofstraße 3a, 77709 Wolfach
E-Mail: bewerbung@raiffeisen-kinzigtal.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Holger Meyer-Boye, Tel. 07834 8338912

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen und vollständigen
Bewerbungsunterlagen mit dem möglichen
Eintrittstermin und Ihren Gehaltsvorstellungen an:

Wirsuchen
Sie!

Sie möchten in der Region
arbeiten und bevorzugen eine
abwechslungsreiche Tätigkeit?
Dann bewerben Sie sich.
Für unseren Markt in Schiltach
suchen wir ab sofort:

Ihre zukünftigen Aufgaben:
· Bedienung der Kassen und
Durchführung der Kassenabrechnung

· Beratung unserer Kunden
· Unterstützung bei der Sortiments-
gestaltung und Sortimentsplanung

· Verantwortung für die Warenpräsentation

Sie bringen mit:
· eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung

· Interesse am Handel, auch Querein-
steiger sind willkommen

· solide EDV-Kenntnisse
· ein hohes Maß an Eigeninitiative,
Flexibilität und Motivation

Ihre zukünftigen Aufgaben:
· Warenannahme inklusive Waren-
eingangskontrolle

· Warentransport innerhalb des Lagers
für eine sachgerechte Einlagerung

· Kommissionieren, Verpacken und Verladen
· Leergutsortierung

Sie bringen mit:
· Staplerführerschein
wünschenswert

Kaufmann im Einzelhandel
oder Verkäufer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Lageristen (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Was Sie von uns erwarten können:

Wir sind ein modernes und leistungs-
starkes Handelsunternehmen

und flächendeckend im Kinzigtal
vertreten!

Stellenmarkt
Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.070Exemplare!

Achertal
- Achern (Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst) Auflage: 4.000

- Renchen (Erlach, Ulm) Auflage: 2.000

- Sasbach (Obersasbach) Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier (Zierolshofen) Auflage: 1.300

- Kork Auflage: (Neumühl, Odelshofen) 2.600

- Willstätt (Eckartsweier, Hesselhurst, Legels-
hurst, Sand) Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier (Nesselried, Urloffen)
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach (Ebersweier) Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch (Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen)
Auflage: 4.000

- Oppenau (Ibach, Lierbach, Maisach, Rams-
bach) Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach (Bermersbach, Reichenbach,
Schwaibach) Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach (Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach) Auflage: 7.800

- Hausach (Gutach, Hornberg) Auflage: 2.900

- Wolfach (Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach) Auflage: 2.900

- Alpirsbach (Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf) Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.800

Lahr Umland
- Friesenheim (Heiligenzell, Oberschopfheim,
Oberweier, Schuttern) Auflage: 3.600

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim (Schmieheim) Auflage: 850

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg (Orschweier) Auflage: 700

- Meißenheim (Kürzell) Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 650

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal (Dörlinbach, Schweighausen)
Auflage: 1.000

- Seelbach (Schönberg, Wittelbach)
Auflage: 1.750

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 800

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Gottswaldgemeinden (Bühl, Greisheim,
Waltersweier, Weier) Auflage: 3.000

- Hohberg (Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim) Auflage: 2.050

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.000

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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2-spaltig/20mm hoch

14,- €

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).

Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Schiltach und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer
bei einem mm-Preis von 0,35€.

Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig.

Farbzuschlag: 35%.

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Lesestart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) mit Zugriff auf alle
5 Lokalausgaben für nur 17,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische
Presse, Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff
Verlag GmbH & Co. KG* auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

* Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781/504 -5555) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke
erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch. Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende
Regionalausgabe.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

A bild

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de.
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Bei Bestellung im September:
3 Monate kostenlos lesen und bis zu 143,10 €* sparen

Bei Bestellung im Oktober:
2 Monate kostenlos lesen und bis zu 95,40 €* sparen

Bei Bestellung im November:
1 Monat kostenlos lesen und bis zu 47,70 €* sparen

Bis zu

140€
sparen!

Vorteils-Countdown
Wählen Sie das Print- Abo oder das E-Paper-Abo für mindestens 12 Monate

und lesen Sie Ihre Zeitung bis 31.12.2022 kostenlos!

Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com

Jetzt bis zum 31. 12. 2022
kostenlos lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail (Angabe erforderlich für E-Paper):

Telefon (für Rückfragen):

DM
-A
A

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.
Detaillierte Informationen zu Ihrem SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie mit Ihrem Begrüßungsbrief.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der
Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781/504 -5555) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke
erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Ja, ich möchte vom Vorteils-Countdown profitieren und lese zunächst bis
31.12.2022 kostenlos (frühester Lesestart: 01.10.2022). Im Anschluss beziehe
ich für mindestens 12 Monate

die gedruckte Zeitung für z. Zt. 47,70 € mtl.
Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Lokalausgabe.

die digitale Zeitung für z. Zt. 24,90 € mtl.
Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

07 81 / 504 - 55 55 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/vorteilscountdown



39

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

27.10. bis 02.11.2022 · www.kinohaslach.de
»Black Adam« Fr-Di 19:45, So 16:00/19:00, Di 16:00/19:45
»Der Nachname« Fr-Mi 19:45, So 19:00
»One Piece Film: Red« Fr-Di 19:30, So 16:15/19:00,
Di 16:15/19:30
»Weinprobe für Anfänger« Mi 19:45 Uhr
mit Weinverkostung durch das Weinfachgeschäft vinum
»Der Gesang der Flusskrebse« Mi 19:30
»Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und Findus
kamen« Sa 15:00, So/Di 14:00
»Hui Buh und das Hexenschloss« So/Di 16:15 Vorpremiere
»Die Schule der magischen Tiere 2«
Sa 15:00, So/Di 14:00
»Lyle - Mein Freund, das Krokodil«
Sa 15:15, So/Di 14:15
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Mobil 0157 - 32 43 75 80
Annahmestelle Inh. B. Sotnikoff

Glaserstr. 14
77652 Offenburg

Öffnungszeiten: Telefonisch
Mo–Sa: 8–19 Uhr

GARDINEN
REINIGUNG
• Gardinenreinigung mit

R&SR&S
30% Rabatt

auf alle
Dienstleistungen

• Gardinenreinigung
mit Auf- und Abhän-
geservice

• Reparaturen von
Gardinen aller Art
bis Antik

• Kostenloser Abhol-
und Bringservice
bis 60 km

Angebot
7 Tage gültig

Die Sehnsucht nach Heilung an Körper,
Seele und Geist ist die Ur-Kraft, die uns
Menschen antreibt
Möchtest Du den Sinn von dem was Du erlebst und erlebt
hast ganzheitlich verstehen? Egal ob Dich dein Körper oder
Deine Lebensumstände herausfordern, die Lösung für alle
Deine Umstände liegt in Dir. Als Bewusstseinscoach lehre
ich die universellen Gesetze zur Selbstbewusstswerdung und
Selbstheilung.

Durch achtsame Berührungen als Körperbewusstseinstherapeutin ist es mir möglich
die Botschaft Deiner körperlichen Herausforderung zu übersetzen. Eine besondere
Wohltat in meiner Praxis ist die Therapeutische Frauenheilmassage. Mein Wirken setzt
die Bereitschaft zur Selbstverantwortung voraus.
Meine Selbsterfahrungen und mein Wissen gebe ich auch im Basisseminar am 8.10.22
Ganzheitliche Heilung fängt im Bewusstsein an, weiter. Mehr unter www.sonjaseidt.de

Ich freu mich auf Dich, Sonja
Sonja Seidt
Jungbauernhof 58 · 72275 Alpirsbach-Reinerzau
Telefon: 0151 – 40086360 · info@sonjaseidt.de

Kaufe alte Postkarten,
Porzellanfiguren, Kronleuchter, Silberbesteck,

Mode- und Goldschmuck (aller Art)
Santiago, Tel 0162/6099194

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Wir stellen ein:
Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de
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- SPS Programmierung
mit Siemens TIA Portal

- Elektrokonstruktion mit ePlan P8
- Fertigung von Schaltschränken
- Elektroinstallationen bei unseren

Kunden von Maschinen und Anlagen
- Prüfung nach DGUV V3

von Maschinen und Anlagen
- Vertrieb und Projektleiter

Innendienst und Außendienst
Du hast eine Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation in
einem der obigen Bereiche und bevorzugst es dein Engagement
im Team eines inhabergeführten Unternehmens einzubringen.
Dann sende uns deine Bewerbung!

Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Informationen erhältst Du vorab bei:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03 oder
Bernhard Honauer | Tel.: 07852 93613 10 | Mobil: 0151 148 451 01
elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

Ausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik für 2023!

Unser Team braucht Verstärkung,
jeweils in den Bereichen:

Du suchst einen Ausbildungsplatz als
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Dann starte deine Zukunft mit elteo und bewerbe Dich jetzt.

Gerne auch Rentner
in Teil- oder Vollzeit


